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Unſere neueſten Kolonien .

Zu unſerer neueſten Kolonialerwerbung ſchreibt die bald

freiſinnige , bald demokratiſche „Voſſ . Ztg . “ : „ Mit einem

Triumphruf den Erwerb der Karolinen und der benachbarten

Inſeln zu begrüßen , ſehen wir keine Veranlaſſung . Wir bezahlen
einen hohen Preis . Aber dazu , das ganze Geſchäft zu verwerfen ,

ſind die Sachen noch nicht angethan . Wenn dieſe Inſeln dem

ſpaniſchen Staate keinen Nutzen gebracht haben , ſo lag die Schuld

wohl mehr an dem ſpaniſchen Staate als den Inſeln . Daß ſie

in Deutſchlands Hand ein ertragreicherer Beſitz werden ſollten ,
iſt nicht ausgeſchloſſen . Unter allen Umſtänden gewähren ſie aber

der deutſchen Macht , wenn es einmal nothwendig werden ſollte ,

ſie in dieſen Gebieten zu zeigen , einen feſten Stützpunkt . “ Einen

ähnlichen Standpunkt nimmt auch der demokratiſche Stutt⸗

garter „ Beobachter “ ein .

Der berühmte Forſcher und Gelehrte Profeſſor Baſtian

hat ſich wie folgt geäußert :
„ Vor Allem ſtellt der neue Kolonialkomplex eine ſchon

lange erwünſchte Abrundung her zwiſchen Neu⸗Guinea und den

Marſchallinſeln und gibt uns den Weg frei zu unſeren jungen

Errungenſchaften in China , ſo daß wir jetzt hier vollſtändig freien
und ungehinderten Verkehr haben können .

Was die eigentlichen kommerziellen Verhältniſſe auf unſeren

Neuerwerbungen betrifft , ſo muß man fürs Erſte in Betracht

ziehen , daß ſich die Spanier früher niemals um den Handel auf
dem Karolinenarchipel gekümmert haben , und daß auch , abgeſehen
von wenigen Handelshäuſern , ein eigentlich kommerzieller Ver⸗

kehr nicht Platz greifen konnte . Dabei kann man aber , trotzdem
man bislang dieſe Inſeln für den Export ziemlich unberückſichtigt

gelaſſen hat , nicht ſagen , daß ſie unergiebig ſind . Bis jetzt be⸗

7

das aus der Kokosnuß gewonnen wird . Zwar wird das Koprabl
auch in anderen überfeeiſchen Ländern gewonnen und vertrieben ,

doch wird man bei intenſiverer Bewirthſchaftung auch in dieſem

Handelszweig ergiebigere Quellen nutzbar machen können . Auf
andere zum Welthandel geeignete Produkte wird man allerdings

auf den Karolinen⸗ und Palaoinſeln in der erſten Zeit verzichten

müſſen , denn zum großen Theil ſetzt ſich dieſe Hälfte der neuen

Kolonien aus unergiebigen Koralleninſeln zuſammen . Auf Reis ,

Brodfrucht und derlei Produkte wird man aber bei einigermaßen

ſachgemäßer Bewirthſchaftung auch hier für den Welthandel

rechnen können . Ungleich fruchtbarer ſind die Marianen . Es iſt

hier wohl möglich , umfangreichen Plantagenbau zu treiben , da

der Boden eine ſtarke Kultur verträgt .
Jedenfalls werden die Marianen am eheſten für kommerzielle

Bedürfniſſe ins Auge zu faſſen ſein . Die engliſchen Intereſſen
reichen nur bis Samoa , und auch dies hält England wohl mehr

auf Wunſch ſeiner in der Nähe liegenden anderen auſtraliſchen
Kolonien und möchte ſich lieber nicht den Kopf daran zerſtoßen .
England wird unsſicherlich auf dem Karolinenarchipel keine

Schwierigkeiten machen , um ſo mehr , da hier , wie geſagt , von

einem eigentlichen Handel noch wenig die Rede ſein kann und uns

die Nutzbarmachung zufällt . “

Buntes Feuilleton .
— Eine eigenthümliche Urſache hatte eine Meuterei , die

kürzlich in der Citadelle zu Halifax ( Canada ) ausbrach . Die Beſatzung

hatte ſich ſeit Langem unmilitäriſchen Gewohnheiten hingegeben . Die

Soldaten trugen ihr Haar in die Stirn gekämmt , ſo daß es unter

der Mütze ſichtbar wurde ; ſie trugen ferner Uhrketten auf der Uniform ,

Ringe an den Händen , ſpazirten in zahlreichen Trupps , häufig an⸗

getrunken , lärmend und ſingend in der Stadt umher u. . w. Der Ober⸗

komamndant der britiſchen Streikräfte in Canada , General William

Seymour , erließ deshalb einen Befehl , welcher die Mannſchaften in

die Grenzen der Disziplin zurückberwies , das Tragen des langen

Haares , der Juwelen etc . unterſagte und den Stadturlaub weſentlich

einſchränkte . Dieſer Befehl erregte unter den Soldaten große Unzu⸗

friedenheit . 150 Mann des Leinſter⸗Regiments und 50 Pioniere wei⸗

gerten ſich , ihnen nachzukommen , und wurden mit Kaſernenarreſt
deſtraft . Eine Anzahl derſelben ſuchten an der Schildwache vorbei

zu entweichen , wurden aber angehalten , und im Handgemenge erhielten

mehrere Mann Bajonettſtiche .
— Die Japanerin , ſo ſchreibt ein neueſter Reiſender , iſt im

Allgemeinen kleiner und zarter als die Eropäerin . Sie iſt in der

Jugend oft ſehr hübſch , auch von unſerem Standpunkt , altert aber

raſch , und ihre Züge verfällen dann . Ihr Teint iſt blaß ; aber ſte

legen alle Puder und Schminke ſo dick wie möglich auf , und eine ſcharfe

Linie am Kinn bezeichnet die genaue Grenze von Kunſt und Natur .

Das japaniſche Schönheitsideal verlangt ein langes , ovales Antlitz ,

regelmäßige Züge , mandelförmige , ein wenig ſchräge Augen , eine hohe

ſchmale Stirn und reiches , weiches ſchwarzes Haar . Körperliche

Uebungen kennt die Japanerin nicht , — der Fremde wundert ſich ſtets ,

was ſie mit ihrer Zeit anfängt ; denn häusliche Arbeit gibt es kaum

in einem japaniſchen Heim . Nicht einmal regelmäßige Mahlzeiten .

Man ißt , wenn man gerade Hunger hat , und läßt das Nöthige aus

einem Laden in der Nachbarſchaft holen , der Alles bietet , da die An⸗

ſprüche an die Küche in Japan die denkbar geringſten ſind . Die Speiſe⸗

tammer enthält faſt nie etwas Anderes als ein wenig Reis, Kuchen
und ein paar Früchte . Der Fiſchhändler geht von Haus zu Haus

mit ſeinem Korbe , ſchneidet von dem lebendigen Thiere ſoviel ab , wie

derlangt wird , wiegt es der Käuferin zu und wirft den Reſt wieder

uliine Butte .

B —

ſchränkt ſich die Ausfuhr noch zum größten Theil auf Koprabl ,

Einzel⸗Nummern 3 Pfg . 2
it

Dophel , Nammer , 5 U. Seleſeuſte und verbreitrtär Ztitung in Mauunkim und Angebung . E 6 , 2 fünmne e

( Arlernon⸗Ur . 218. )
Sonntag , 11 . Juni 1899 .

Streikpoſten .
Von ſozialdemokratiſcher und demokratiſcher Seite findet

ſich mehrfach der Standpunkt vertreten , das Ausſtellen von

Streikpoſten diene ja an ſich nur dazu , die Arbeiterſchaft von der

Thatſache des Streikes in Kenntniß zu ſetzen , und müſſe deß⸗

halb den Arbeitern unverwehrt bleiben , ſofern ſich die Poſten

nicht etwa durch Ehrverletzungen , Thätlichkeiten und ſonſtige an

ſich ſchon ſtrafbare Rechtsverletzungen vergehen .
Dieſe harmloſe Auffaſſung von den Abſichten und dem Ver⸗

halten der Streikpoſten ſteht jedoch in vollſtem Widerſpruche zu

den durch die Beobachtung zahlreicher Streikbewegungen erhär⸗

teten Thatſachen . Aus denſelben erhellt mit aller wünſchens⸗

werthen Deutlichkeit , daß die Skreikpoſten nicht den Zweck haben,
die Thatſache , daß ein Streik beſteht , zu konſtatiren , ſondern viel⸗

mehr den Zweck, durch Einſchüchterung Andersdenkender , alſo

zu Unrecht , den Streik zu fördern . So iſt es denn auch ſchon in

England ſeit mehr als 20 Jahren geltendes Recht , daß eine Be⸗

wachung oder Beſetzung von Arbeits⸗ oder Wohnſtätten in der

Abſicht , einen Anderen zur Begehung oder Unterlaſſung einer

Handlung unbefugt zu nöthigen , ſtrafbar iſt , und nichts Aanderes

ſoll durch den vorliegenden Geſetzentwurf auch für Deutſchland

erreicht werden . In Wirklichkeit ſtellt die planmäßige Ueber⸗

wachung der Betriebe durch Streikpoſten immer einen Eingriff

in die Freiheitsrechte nicht bloß der Arbeitgeber , ſondern auch der

Arbeiter dar , welche ein Anſpruch auf ungehindertes Betreten

der Arbeitsſtätten haben , auf denen ſie Arbeit fortzuſetzen oder

aufzunehmen gewillt ſind . Soweit dabei der Verkehr auf öffent⸗

lichen Wegen , Plätzen u. ſ . w. in Frage kommt , kann hier auch

ſchon im verkehrspolizeilichen Intereſſe das Treiben der Streik⸗

poſten nicht geduldet werden .

Man wird den Streikenden zwar das Recht zugeſtehen

müſſen , in weiteſtem Umfange die Arbeiterſchaft nicht nur von

einem ausgebrochenen Streik in Kenntniß zu ſetzen , ſondern auch

durch Belehrung und Ueberredung zum Anſchluſſe zu vermögen .

Zur Gewinnung von Streikgenoſſen ſtehen den Arbeitern geſetz⸗

Preſſe , in Flugblättern , Plakaten u. ſ . . ,ſie können in ihren

Vereinen für die Sache wirken , Verſammlungen abhalten und

dergl . Nur dürfen ſie keine Zwangsmittel anwenden oder Ein⸗

ſchüchterungsverſuche machen . Unter keinen Umſtänden aber wird

ſich behaupten laſſen , daß die Propaganda für Arbeitskämpfe
auf die Wege und Plätze , die Bahnhöfe u. ſ . w. gehöre und daß

das Koalitionsrecht der Arbeiter in ſeiner rechtmäßigen Aus⸗

übung beeinträchtigt ſei , wenn durch Strafbeſtimmungen dafür

geſorgt wird , daß ein ungeſtörter Verkehr zwiſchen Gewerbetrei⸗

benden und denjenigen Perſonen , welche bei ihnen und in deren

Betriebsſtätten dem Erwerbe nachgehen wollen , möglich bleibt ,

und daß öffentliche Verkehrsanlagen ihrem wahren Zwecke , un⸗

geſtörten Verkehr zu vermitteln , erhalten werden .

Indiauergreuel in Peru .

Vor einiger Zeit hieß es , daß die Indianer in Bolivia

grobe Ausſchreitungen begingen ; jetzt wird Aehnliches aus Peru

gemeldet , wo es beſonders im Oſten noch viele Tauſende un⸗

civiliſtrte und ſo gut wie nicht unterworfener Urbewohner gibt .
——. ⁵⁵ꝛm ⁵ꝗ! ]ꝗk —

— Die Schwalben , ſo ſchreibt ein Pariſer Blatt , ſind in Paris

und im Nordoſten Frankreichs faſt verſchwunden , weil gegen ſie ſeit

Jahren ein Vernichtungskrieg geführt worden iſt . Die meiſten dieſer

lieblichen Vögel ſind leider der ſo grauſamen Mode zum Opfer ge⸗

fallen ; ihr Gefieder , namentlich die Flügel , wanderten in die Pariſer

Modemagazine .
— Eſel ſind jetzt in Berlin häufig an die Stelle der Ziehhunde

getreten . Auch die Militärbehörden benutzen jetzt Eſel vielfach . Zu

dieſem Zwecke ſind aus Südeuropa und dem Orient Eſel importirt

worden , die ſich durch Schnelligkeit und lebhaftes Temperament aus⸗

eichnen .
Die größte Küche der Welt hat das Bon⸗Marche⸗Haus

in Paris . Sie verſorgt all die 4000 Angeſtellten des Hauſes mit

Nahrung . Der kleinſte Keſſel faßt 75 Quart ( eirca 83 Liter ) , der

größte 375 Quart . 50 Rieſen⸗Bratpfannen ſind vorhanden , und in

braten werden . Wenn Omeletts zum Frühſtück gemacht werden , wer⸗

den 7800 Eier verbraucht . Die Kaffee⸗Maſchine macht täglich etwa

1000 Liter Kaffee , 60 Köche und 100 Küchenjungen ſind angeſtellt .

— Ein Witz Caſanova ' s . Caſanova kam einſt zu Kaiſer

Joſef II . , der ihn im Laufe des Geſprächs fragte , ob er einen gewiſſen

Baron X. kenne . „ Ich liebe ſeinen Adel nicht allzu ſehr , meinte

der Kaiſer , „ich ſchätze die nicht , die ihn kaufen . “ „ Und die ihn ver⸗

kaufen , Majeſtät ? “ erwiderte Caſanoba .
— Unbequeme Gbrlichkeit . Aus dem Lötzener Kreiſe in

Oſtpreußen wird folgende ergötzliche Geſchichte berichtet. Vor Kurzem

erſchien in der Wohnung eines Handwerksmeiſters in S . während

deſſen Abweſenheit ein reiſender Uhrmacher und fragte die Frau , ob

ſie etwa eine alte Uhr zu repariren hätte . Auf vieles Bitten übergab

dieſe ihm denn auch eine an der Wand hängende , ſchon ſeit mehreren

Jahren nicht mehr gehende Wanduhr . Der Uhrmacher nahm die Uhr

don der Wand herab und entfernte ſich . Am nächſten Morgen war

nun die Handwerkerfrau nicht wenig erſtaunt , als ihr der Uhrmacher

zugleich mit der reparirten Uhr auch noch einen — Lederbeutel mit

ca . 20 Inhalt überreichte , den er in der alten Uhr vorgefunden

hatte . Das Räthſel war ſehr bald gelöſt . Der Lederbeutel gehörte

ihrem Manne . Dieſer hatte ſich , da ſeine Frau , die die Kaſſe führte

ihm ſtets alles „ überflüſſige “Geld abnahm , eine „ Ptivatkaſſe “ in der

alten Uhr angelegt , die nun zum großen Leidweſen des Handwerks⸗

5000 Mann ſtark, ſo berichtet man, überfielen ſie Städte und

liche Wege in großer Zahl offen : außer dem Verkehr bon Perſon⸗

zu Perſon haben ſie wirkſame Mittel in der Benutzung der

jeder können 300 Coteletts oder 220 Pfund Kartoffeln zugleich ge⸗

Dörfer , die Bewohner unter grauſamſten Martern niederſchlach⸗
tend oder lebendig verbrennend und alle bewegliche Habe fort⸗

ſchleppend . In einer Ortſchaft nahmen ſie 50 junge Männer ge⸗

fangen , brieten und verzehrten ſie . In Peru herrſcht ungeheure

Aufregung.
Die Deutſcheu in China .

Ueber unſeren deutſchen Geſandten in Peking , den Herrn

v. Heyking , der leider ſeiner geſtörten Geſundheit halber abgeht ,

ſchreibt man von engliſcher Seite :

„ Daran kann nicht gezweifelt werden , daß die Politik ,
die er gegenüber den Chineſen befolgt hat , von gründlichſter
Wirkſamkeit geweſen iſt . Die deutſche Regierung ſcheint mit

ihrer hieſigen Vertretung die erſte geweſen zu ſein , die erkannte ,

daß China aufgehört hat , als Nation zu exiſtiren . Der rieſige

grüne Tiſch , die prahleriſchen Titel und die thörichte Selbſt⸗
überhebung der Chineſen wurden alle von Baron Heyking auf

ihren inneren Werth abgeſchätzt . Schroff unterdrückte er das

Syſtem des unaufrichtigen Spiels mit leeren Vertröſtungen ,
das im Orient zu ſolch hoher Verkommenheit gediehen iſt ,
und beſtand zu jederzeit auf einem ſofortigen „ Ja “ oder

„ Nein “ . Mit ſeinem Syſtem gingen die Verhandlungen ſo

glatt wie nur möglich vor ſich, und die Chineſen gelangten zur
Einſicht , daß es nutzlos ſei , ihre altbewährte Taktik der Ver⸗

zögerung am deutſchen Geſandten zu probiren . Er hinterläßt
zu Peking den Ruf eines vortrefflichen Diplomaten

Innerhalb der Stadt Peking erbaut jetzt eine deutſche Ge⸗

ſellſchaft eine elektriſche Eiſenbahn . Aus Kiautſchou liegen

günſtige Nachrichten über die Entwickelung der Kolonie vor⸗

Die Yankees als Koſonialmacht .

Die Amerikaner haben jetzt infolge ihrer neubegonnenen

Expanſionspolitik mehrere Kolonien eworben , aber bis jetzt

haben ſie mit der Regierung derſelben kein großes Geſchick gezeigt .

Auf Cuba herrſchen traurige Zuſtände , ganz wie zur Zeit der

ſpaniſchen Herrſchaft , und auf Portorico gährt es Eine Ab⸗

ordnung iſt von dort in Waſhington eingetroffen u
getheilt , falls nicht bald vollſtändige Lokalautonomie un

freie Verfaſſung , ferner ein den Bedürfniſſen ihres Handels an⸗

gepaßter Zolltarif verliehen würden , müſſe man in Waſhington
mit der Wirklichkeit eines allgemeinen Aufſtandes rechnen

Literariſches .
*„ Unſer Bismarck . Von C. W. Allers . ( Gedächtnißaus⸗

gabe . ) Lieferung 17⸗20 à 50 J . Stuttgart . Union Deutſche Ver⸗

lagsgeſellſchaft . Das ſchöne Werk , auf deſſen Fortſchreiten wir bereits

des öftern hingewieſen haben , liegt nunmehr mit den ſoeben erſchienenen

vier letzten Lieferungen vollſtändig vor . Ein echtes Volksbuch — ſo

ſtellt ſich dieſe Gedächtnißausgabe dar , die keine Wiederholung der

bekannten Schilderungen von Bismarcks Thaten gibt , ſondern einen

tiefen Blick in das Weſen des großen Mannes , in ſein arbeitſames

Leben und in den Kreis der Getreuen , die um ihn waren gewährt . Der

vielſeitige gediegene Inhalt und die zahlreichen ſchönen Illuſtrationen
werden dem Werke überall innerhalb wie außerhalb Deutſchlands

Freunde erwerben , zumal der mäßige Preis die AnſchaffungGrenzen
des Werkes Jedermann ermöglicht .
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meiſters durch den reiſenden Uhrenknüſtler entdeckt worden iſt . Letz⸗
terer hat für ſeine ſeltene Ehrlichkeit von der Frau außer ſeinem

Arbeitslohn noch einen Extralohn erhalten .
— Der ſchon ſeit Jahren ſich fühlbar machende Dien ſt⸗

botenmangel , über den nicht nur wir Deutſche klagen , hat in

England zu einem ſonderbaren Reſultat geführt . Da die Mädchen

der unteren Volksklaſſen es immer häufiger vorziehen , Verkäuferinnen

und Schalterbeamtinnen zu werden , anſtatt einen Dienſt als Haus⸗

mädchen oder Köchin anzunehmen , ſind wirkliche Damen , die ihren

Unterhalt ſelbſt verdienen müſſen , jetzt auf die Idee gekommen , ſich
um derartige untergeordnete Stellungen in fremden Häuſern zu be⸗
werben . Die Folge davon iſt , daß vornehme Leute jetzt nur noch

„Lady⸗Köchinnen “ und anderes Lady⸗Dienſtperſonal zu engagiren

wünſchen . Man bietet den „ Damen “ glänzende Löhne und beide Theile
ſind ſehr zufrieden . Auf ſich ſelbſt angewieſene Mädchen und Wittwen

aus guter Familie , deren Bildung wohl ausreichend iſt , um geſell⸗

ſchaftlich als gut erzogene Menſchen zu gelten , die aber nicht über ge⸗

nügend Wiſſen verfügen , um den Poſten einer Erzieherin auszufülle
und auch nicht die Mittel beſitzen , ſich die Fachkenntniſſe einer Buch⸗

halterin anzueignen , gerathen oft in Elend und Schande , weil ſie nicht

rechtzeitig Beſchäftigung finden konnten . Geſellſchafterinnen , Kinvber⸗
fräulein und ſogenannte Stützen der Hausfrau gibt es mehr als genu

und ſo bleibt ihnen nichts übrig , als zu verhungern , zu verderben odet
Dienſtmädchen zu werden . Von den drei Uebeln wählen viele ver⸗

nünftig denkende Damen jetzt das Letztere und haben es auch nicht zu

bereuen . Man bewundert und achtet ihre Selbſtberleugnung , behandelt

ſie mit möglichſter Rückſicht und feinem Takt , bezahlt ſie gut , über⸗

häuft ſie mit Geſchenken und gewährt ihnen viele Vergünſtigungen ,
auf die ein gewöhnliches Dienſtmädchen keine Anſprüche erheben könnte.
Die Inhaberin eines vornehmen “ Vermiethungs⸗Comptoirs im Weſt⸗
end bon London verſichert , daß ſie gar nicht genug Lady⸗Dienſtboten

beſchaffen kann . In einem eleganten Haushalt in Piccadilly dient

gegenwärtig die Tochter eines Earl als Parlourmaid , die Tochter

eines Offiziers als Hausmädchen , ein Paſtorstöchterlein als Köchin

und das verwöhnte einzige Kind eines bankerotten Banquiers als

Bonne . Sämmtliche noch jungen Damen ſtanden vis à vis de rien

und waren froh , als ſie die vorzüglich dotirten Stellen erhielten , die

ſie ſo bald nicht aufzugeben gedenken
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Bekauntmachung .
Der Vollzug der Gewerbeordnung beir .

50 ) No. 48248 J. Nachſtehend bringen wir eine Bekaunt⸗
machung des Herrn Reichskanzlers vom 28. (, Is . ( Reichs⸗Geſ⸗
Bl . S. ö) betr . die Einrichtung und den Betrieb der Roß⸗
haarſpinnereien , Haar⸗ und Borſtenzurichtereien , ſowie
der Bürſten⸗ und Pinſelmachereien mit dem Hinweiß zur
Iöffentlichen Kenntniß , daß die Beſtimmungen der Bekanntmachung
gemäß 3 19 dafelbſt mit vem 1. Jult d. Is . in Kraft kreten .

Mannheim , den 31. Mai 1899 . 22694

Großh . Bezirksamt ,
Freeh .

Auf Grund der 88 120e und 139a der Gewerbeordnung hat
der Bundesrath über die Einrichtung und den Betrieb der Roß⸗
hagrſpinnereien , Hgar⸗ und Borſtenzukichtereien ſowie der Bürſten⸗
und Pinſelmachereien folgende Vorſchriften erlaſſen :

1 . Allgemeine Vorſchriften .
8

Die nachſtehenden Vorſchriften finden Anwendung auf alle
Anlggen , in denen Pferde⸗ oder Rinderhaare , Schweinsborſten
oder Schweinswolle zugerichtet oder zu Krollhaaren perſponnen
Werden , oder in denen unter Verwendung ſolcher Materialien
Bürſten , Beien oder Pinſel her eſtelt werdeſt .

Die aus dem Auslande ſtammenden Pferde und Rinder⸗
hagre , Schweinsborſten und Schweinswolle dürfen erſt in Be⸗
aärbeitung genommen werden , nachdem ſie in denijentgen Betrieb ,
im welchem die Bearbeitung ſtattfinden ſoll , vorſchriftsmäßig des⸗
infizirt ſind .

Die Desinfektion muß nach Wahl des Betriebsunternehmers
geſchehen entweber 5

1.
Waßß

mindeſtens einhalbſtündige Einwirkung ſtrömenden
Waſſerdampfes bei elnem Ueberdruce von %½ Atmo⸗
ſphären , oder

2, durch mindeſtens einviertelſtündigem Kochen in zwei⸗
Prozentiger Kallumpermanganatlöſung mit nachfolgendem
Bleichen mittels Pel bis pierprozentiger ſchwefeliger
Säufe , oder

8. durch mindeſtens zweiſtündiges Kochen in Waſſer ,
Durch den Reichskanzler können noch andere Desinſeltions⸗

verfahren zur Auswahl zugelaſſen werden .
Burch die höhere Verwaltungsbehörde kann angeordnet werden ,

daß die nach Ab. 2 Ziffer 1 vorzunehmende Desinfektion in einer
Desimfektionsanſtalt , ſoſern eine ſolche am Betrlebsſitz

oder in deſſen unmittelbarer Nähe verfügbar iſt , ausgeführt wird .
8

Einer Desinfektion durch den Unternehmer ( 8 2 Abſ . 1) be⸗
darf es nicht , ſoweit dieſer nach näherer Beſtimmung der Landes⸗
zenkralbehörde den Nachweis exbringt , daß er das Material in
Vorſchriftsmäßig ( 8 2 Abf. 2) desinftzirtem Zuſtande bezogen und
abgeſondert von nicht desinſtzirtem Materlal aufbewahrt hat .

Der Unternehmer braucht diejenigen weißen Borſten nicht
besinfiziren zu laſſen , welche er vor weiterer Fae einem
Bleichverfahren unterwirft oder welche er in bereits gebleichtem
Zuſtand als ſogenannte präparixte franzöſiſche Borſten bezogen
And abgeſonderk von nicht destuſizirtem Material aufbewahrt hat.

4
Von der höheren können Ausnahmen

von den Beſtimmungen des 8 2 für ſolche Materlalien zugelaſſen
werben , welche

1. nach den bisherigen Erfahrungen keinem der nach § 2 zu⸗
gelaſſenen Desinfektionsverfahren unterworfen werden
können , ohne einer erheblichen Beſchädigung ausgeſetzt zu
ſein, oder welche

L. nachweislich bereits im Ausland eine Acd erfahren
paben , welche als der vorſchriftsmäßigen inländiſchen Bes⸗

anzuſehen iſt . 5 5
erwaltungsbehörde hat ein ee 10

führen ,
in das die Fälle und Gründe der von ihr zugelaſſenen Ausnahmen ,
nden Fällen der Ziffer 2 auch die Akt der ausländiſchen Be⸗
handlüung , einzutragen ſind . Eine Abſchrift des Verzeichniſſes iſt

55
bis zum 1. Februar der Landeszentralbehörde einzu⸗

reichen .
5 5.

Mit den ee en Materialien dürfen vor Aus⸗
führung der vorſchriftsmäßigen Desinfektion nur ſolche Verrich⸗
kungen vorgenommen werdeſ , welche zur Prüfung der Beſchaſſen⸗

infektion
Die höhere

heit der Materialien , zur ihres Verderbens ſowie zur
Vorbereitung und Ausführung der Desinfektion unerläßlich ſind ,

5 Beiſpiel Auspacken , Ahſchneiden der Haare vom Schweifleder ,

den n in den ee Bündeln der Borſten und
Andereß . Eine Sortirung der Materlalten iſt nur inſoweit zu⸗
läſſig , als ſie nöthig iſt , um die Haare u. ſ. w. für die Anwendung
verſchiedener Desin aludeie en zu ſondern .

8 6.
Zur Ausfüßrung der Desinfektion , zur Bearbeitung der ge⸗

mäß 9 4 Abf, 1 Biſter 1 nicht desinftzirken Stoffe , ſowſe zu den
Im 8 s bezeichneten Verrichtungen dürſen in Fabrſken ſugendliche
Arbeiter nicht verwendet werdef .

Dieſe Beſtimmung hat bis
zum

1. April 1909 Gültigkeit .

Der Arbeltgeber hat darauf zu halten , daß Arbeiter mit
wunden Handſtellen , insbeſondere an Hals, Geſicht und Händen,
zu den im 3 6 Abſ. 1 bezeichneten Beſchäftigungen nlcht ver⸗
swendet werden .

8 8.
Der Arbeitgeber iſt verpflichtet , über das von ihm bezogene

Material an Haaren , Borſten und Schweinswolle derart Buch zu

n daß daraus die Menge , die Bezugsquelle und , ſoweit fie
bekannt iſt , die Herkunft der empfangenen Wagre , ſowie die Zeit
und die Akt der Desinfektion oder der Grund des Unterlaſſens
der Desinfektlon zu erſehen iſt . 5

Iſt die Desinfektion in einer öffeutlichen Auſtalt ausgeführt
worden , ſo ſind die hierüber Beſcheinigungen zu

Hanale gufzubewahren und dem Aufſichtsbeamten ( 8 189b der
ewerbeordmüng ) auf Verlangen vorzulegen .

99 9.
Die Vorrähe an nicht desinſtzirtem Materiale , welches deß⸗

ſeidenspſche oder gemäß 8 Abſ . 1 Zißſer 1 von der Des⸗
Infektionspflicht ausgenommen 1 ſind in beſonderen , unter Ver⸗
luß zu baltenden , dichten Behältern oder Räumen aufzubewahren .

alche Aufbewahrungsräume ſowie die Plätze vor ihren Eingängen
5 ſtetis rein zu halten . Bei der Reinigung iſt Staubblldung
hunlichſt zu verhüten ; der entſtehende Kehricht ſowie die Um⸗

e in deſten die nicht desinftzirten Stoſſe anlangen , ſind
zu verbrennen oder zu desinſiziren ( 8 2 Abſ .

15
Dies gilt auch

don dem bel der Bearbeitung nicht desinſtzirten Materfals ent⸗
ſtehenden Staube und dem däbei abfallenden Schmutze .

I . Beſondere Vorſchriften für größere
Betriebe .

910 ,

102
Betrieben , in denen in der Regel mindeſtens zehn Arbeiter

N00 ſtigt werden , müſſen die Arbeitsräume mit einein feſten und
dichten Fußboden verſehen ſein, der eine leichte Beſeitigung des
Staubeß auf feuchtem Wege geſtaktet. Hölzerne Fußböden müſſen
glatt gehobelt und 900 das Eindringen der Näſſe dalt ſein .

Die Wände und Decken müſſen , ſoweit ſie nicht mit einer
abwaſchbaren Bekleidung oder mit einem Oelfarbenan⸗

ſiriche verſehen ſind , mindeſtens einmal jährlich mit Kalk friſch
angeſtrichen werden .

Bei Errichtung neuer und Erweiterung beſtehender nndafür Sorge zu trägen , daß in den neuen Arbeitsräumen , in denen
mit erheblicher Skaubentwickelung verbundene Arbelten ausge⸗
fülhrt werden , die Zahl der darih beſchäftigten Perſonen ſo be⸗
miſſen wird daß auf jede mindeſtens fünfzehn Kubikmeter Luft⸗
raum entfallen . 58

Hie Arbeitsräume ſind täglich zweimal mindeſtens eine halbe
Stünde lang , und zwar während der Mittagsnauſe und nach
Mendigung oder nor Wiederbeginn der Arbeit , gründlich zu
lüften . Whrend dieſer Zeit darf den Arbeſtern der Aufenthalt
in den Arbeitsräumen nicht geſtattet werden .

Die Fußböden der Räunie , in denen mit Staubentwickelung
perbundene Arbeiten vorgenommen werden , ſind täglich mindeſtens
inmal durch Abwaſchen oder feuchtes Abreiben dom Staube zu
keinigen . Die in pieſen Räumen befindlichen Arbeitstiſche ſind

zweimal wöchentlich feucht zu reinigen .

Amks - und Kreis⸗Verkündigungsblakl .
12 .

5

richtereien iſt das SorttenIn Roßhaarſpinnereien und ⸗
und Hechelu je in einem beſonderen , von ſonſtigen Arbeitsräumen
getrennten Räume vorzunehmen . Der dahbei entſtehende Staub
Und abfallende Schmutz iſt zu ſammeln und zu beſeltigen .

13.
Miſch⸗, Reinigungs⸗ und Hechelmaſchinen ( ſogenannte Batteurs

und Reißwölfe ) müſſen dicht ummantelt und mit wirkſamen Ab⸗
ſaugevorrichtungen verſehen ſein . Der abgeſaugte Staub muß in
einer Staubkammer geſammelt und , ſofern er von den nach 8 4
Abf, 1 Ziff . 4 nicht desinfizirten Stoſſen herrührt , verbrannt werden .

8 14.
Die zur Vorbereitug der Desinfektion erforderlichen Vorrich⸗

tungen ( § 5) müſſen in beſonderen , von ſonſtigen Arbeitsräumen
getreunten Räumen ſtattfinden . 5
Das Gleiche gilt für die Bearbeitung der nach 8 4 Abſ . 1
Ziffer 1 nicht desinfizirten Stoffe .

8 15.
Der Aubeitgeber hat allen bei der Vorbereitung und Aus⸗
führung der Desinfektion oder mit der Bearbeitung der nach 8 4

25 1 Ziffer 1 nicht desinftzirten Stoffe beſchäftigten Arbeitern
Arbeitsanzüge nebſt Mützen in ausreichender Zahl und zweckent⸗
ſprechender Beſchaffenheit zur Verfügung zu ſtellen .

Der Arbeitgeber hat durch geeignete Anordnungen und Be⸗
aufſichtigung dafür Sorge zu trägen , daß die Arbeitskleider nur
von denzenſgen Arbeitern benutzt werden , denen ſie zugewieſen
ſind , daß ſie während der Zeit , wo ſie ſich nicht im Gebrauche
befinden , an den dafür beſtimmten Plätzen aufbewahrt und
mindeſtens einmal wöchentlich desinfizirt ( § 2 Abf. 2) werden .

Den im Abf. 1 bezeichneten Arbeitern hat der Arbeitgeber
wenigſtens zweimal wöchenlich Gelegenheit zu geben , ein warmes
Bad zu nehmen .

8 16.
einem ſtaubfreien Theile der Anlage muß für die Arbeiter

ein aſch⸗ und Ankleideraum und getrennt davon , ſoweit hierfur
ein Bedürfniß vorliegt , ein Speiſeraum vorhanden ſein . Dieſe
NRäume müſſen ſauber und ſtaubfrei gehalten und während der
kalten Jahreszeit geheizt werden .

In dem Waſch⸗ und Ankleideraume müſſen Waſſer , Seife
und Handtücher ſowie Elnurſchtungen zur Verwahrung derjenigen
Kleidungsſtücke , welche vor Beginn der Arbeit abgelegt werden , in
ausreichender Menge vorhanden ſein .

17
Der Arbeitgeber hat für die mit der Begrbeitung der im

. ,2 Abſ. 1 bezeichneten Stoffe beſchäftigten Arbeiter verbindliche
Vorſchriften über folgende Gegenſtände zu erlaſſen :

1. Die Arbeiter haben die ihnen überwieſenen Arbeitskleider
( 8 15 Abſ . 1) bei denjenigen Arbeiten , für welche es von
dem Arbeitgeber porgeſcheleben iſt , zu benutzen .

2. Die Arbeſter dürfen Nahrungsmittel nicht in die Arbeits⸗
räume mitnehmen . Das Einnehmen der Mahlzeiteu iſt

5 nur außerhalb der Arbeitsräume geſtattet .
die Arbeiter dürfen erſt dann den Speiſeraum betreten ,

Mahlzeiten einnehmen oder die Anlage verlaſſen , wenn ſie
zupor die nach 8 15 Abf. 1 Arbeitskleider
abgelegt ſowie Geſicht , Hals , Hände und Arme ſorgfältig

ewaſchen haben . 5 2
In den zu erlaſſenden Vorſchriften iſt vorzuſehen , daß Arbeiter ,

die trotz wiederholter Warnung den vorſtehend bezeichneten Be⸗
ſtimmungen zuwiderhandeln , vör Ablauf ber vertragsmäßigen Zeit
und ohne Auſkündigung entlaſſen werden können .

A. für einen Betrleb eine Arbeitsorduung erlaſſen ( 8 134e
der e ſo ſind die vorſtehend bezeichneten Be⸗
ſtimmungen in die Arbeitsordnung aufzunehmen .

8 18.
In jedem Arbeitsraume , ſowie in dem Ankleide⸗ und dem

Speſſeraume muß an einer in die Augen ede Stelle eine
Tafel aushängen , die in deutlicher Schrift die Beſtimmungen der
88 1 bis 17 wiedergibt .

3 . Schlußbeſtimmung .
8 19.

Die vorſtehenden Beſtimmungen kreten mit dem 1. Juli 1899
in Kraft , ſoweit nicht ihr früheres Inkrafttreten für einzeine Theile
des Reichsgebiels durch die Landeszentralbehörde oder die höhere
Verwaltungsbehörde angeordnet wird ,

Berlin , den 28. Januar 1899.

Der Stellvertreter des Reichskanzlers .
(gez. ) Graf von Poſadomsky .

Panorama
am Friedrichsring .

Colossal - Rundgemälde

Gefecht bei Nuits .
Täglich geöffnet von ½9 uhr Morgeus bis zur

Dämmerung . 17205

eeeeeeeeeeeeee

L . Steinthal . ,
Wüsche - Fabrik , 20997

Herrenhemden in glatt M . . —, . 50 u. . —

„ mit Falten . „ . 50 , . — „ . 50

„ mit geſtickten Einſätzen „ . — . — „ 12 . —

Kragen , Manſchetten , Ghemiſetten.
Anfertigung nach Maass zu billigen Preisen .

18686Eine heikle Sache
iſt es immer , wenn künſtliche Zähne beim Eſſen , Sprechen , Singen ,
Vachen , Huſten , Nieſen ꝛc. ſich löſen oder 1 1517 5 Um dem
Maze Aöe daſcber ſeen een n den a en eenne
man iſt überraſcht über ſeine Adhäſton und den abſolut feſten Sitz
der Zahnerſatzſtücke . Per Biſchſe 50 Pfennig , nach auswärts
60 Pfennig in Briefmarken dei E. Schellenberg , Mohren⸗Apoth .

he Schneider-Akademie
banen- Betleitung —
Original⸗Weltſchnitt 5

u L. Marock , &N
Mannheim , K , 9. SN

Gründliche und ſchnelle Ausbildung in allen Zweigen der
Damenſchneiderel . Schnittmuſterverkauf nach Maaß .

Anfertigung eleganter Costüme .
Lehrplan gratis und franco . 14786

ſrie. Fcel . gangent , Falserslauterna
liefert :

2 1Zimmerthüren , Hausthüren ,
Giasabschlüsse , Täfelungen eta.

inallen Grössen u. Ausführungen
desgl . alle Hobelarbeiten zu

Bauzwecken.
Stets grosses er in den gang·E baren Thüren u. Hobelarbeiten .

Nicht Vorräthiges wird in aller Kürze angefertigt .
Garantie für beste und exakte eeeesowle Verwendung vorzüglichster , troct er .

Katalog und Prelsliste gratis zu Olensten .

22177

Der Betrieb von
Getreidemühlen betr .

( 145) No. 47903 1. Nach⸗
ſtehend bringen wir die Bekannt⸗
machung des Herrn Reichkanzlers
vom 26. April d. Is . in obigem
Betreff ( Reichs⸗Geſetz⸗Blatt von
1899 Seite 273 ) mit dem An⸗
fügen zur öffentlichen Kenntniß ,
daß die in Zifſer 1, No. 1, Abf. 8
der Bekanntmachung derunteren
Verwaltungsbehörde einge⸗
räumte Zuſtändigkeit dem Be⸗
zirksamt zukommt . 22308

Mannheim , 25. Mat 1899.
Großh , Bezirksamt :

Frech .

Auf Grund des § 1206 Abſ . 3
der Gewerbeordnung hat der
Bundesrath nachſtehende Be⸗
ſtimmungen über die Arbeitszeit
in Getreidemühlen erlaſſen :

1. In e iſt den
ehülfen u. Lehrlingen inner⸗

halb der aufdenBeginnihrer Ar⸗
heit folgenden vierundzwanzig
Stunden eine ununterbrochene
Ruhezeit von mindeſtens acht
Stunden zu gewähren . Wer⸗
den die Getreidemühlen aus⸗
ſchließlich oder vorwiegend mit
Dampfkraft betrieben , ſo hat
die ununterbrochene Ruhezeit
mindeſtens 10 Stunden zu be⸗
tragen . Bei Betrieben ; mit
regelmäßiger Tag⸗ u. Nacht⸗
ſchicht kann die Ruhezeit an
Sonntagen , an denen auf
Grund der 88 105e Abſ . 1,
105 Abf. 1 der Gewerbeord⸗
nung Ausnahmen von den im
§ 105b Abſ . 1 a. a. O. ge⸗
troffenen Beſtimmungen zuge⸗
laſſen ſind , inſoweit beſchränkt
werden , als die Durchführung
des wöchentlichen Schicht⸗
wechſels es erforderlich macht .

Auf Getreidemühlen , in deren
Betrieb ausſchließlich Wind
als Betriebskraft benutzt wird ,
finden dieſe Vorſchriften keine
Anwendung .

Für Getreidemühlen , welche
ausſchließlich mit durch un⸗
regelmäßige Waſſerkraft be⸗
wegten Triebwerken arbeiten
und nicht mehr als einen Ge⸗
hülſen beſchäftigen , können
durch die untere Verwallungs⸗
behörde Ansnahmen von der
vorgeſchriebenen Ruhezeit an
höchſtens fünfzehn Tagen im
Jahre zugelaſſen werden .

Lehrlinge ünter ſechszehn
Jahren dürfen in Getreide⸗
mühlen aller Art nicht in der
Nachtzeit von achteinhalb Uhr
Ahends bis fünfeinhalb Uhr
Morgens beſchäftigt werden .

II .
Als Gehülfjen und Lehr⸗

linge im Sinne der
den Beſtimmungen gelten
ſolche Perſonen , 0 bei
der Bedienung der Mahlgänge
beſchäftigt werden . Dabei gelten
Perſonen unter 16 Jahren ,
welche die Ausbildung zum
Gehilfen nicht exreicht haben ,
auch dann als Lehrlinge , wenn
ein Lehrvertrag nicht abge⸗
ſchloſſen iſt .

Die vorſtehenden Beſtimm⸗
ungen treten am 1. Juli
1899 in Kraſt .

Berlin , den 26. April 1899.
Der Stellvertreter des

Meichskanzlers ;
gez. : Graf von Poſadowsky .

Vergebung
von

Sielbauarbeiten .
Nr. 4976. Die Ausführung

von etwa 22576
375 lʃfdm⸗ Backſteinſiele und

50 % Steinzengrohrſiele
in der Windeckſtraße , Diggonal⸗
und Landtheilſtraße im Linden⸗
hof einſchließlich aller hiezu er⸗
ſorderlichen Spezialbauten ſoll
öffentlich vergeben werden .

Die Zeichnungen und Be⸗
dingungen liegen auf dem Tief⸗
bauamt , Litra R 5 Nr —9
ur Einſicht auf und können

Angeboksſgrmulare und Maſſen⸗
verzeichniſſe gegen gebühren⸗
freie Einſendung von zwei Mark
von dort bezogen werden .

Angebote ſind verſtegelt und
mit entſprechender Aufſchrift
verſehen dem Tiefbauamt bis
zum
Samſtag , den 17 . Juni 1899 ,

Vormittags 11 uhr
einzuliefern , woſelbſt die Er⸗
öffnung der eingelaufenen An⸗
gebote in Gegenwart der etwa

Bieter ſtattfinden
wird .

Nach Eröffnung der Verdings⸗
verhandlung eingehende An⸗
gebote werden nicht mehr an⸗
genommen .

0 6 Wochen .
Mannheim , 30. Mai 1899.

Tiefbauamt .
Abtheilung Sielbau ;

Berger .

Bekannkmachung.
No. 5128 . Wir bringen hier⸗

mit zur Kenntniß , daß Anfangs
nächſter Woche mit den Ver⸗
legungsarbeiten für das electriſche
Käbel begonnen wird und zwar
zuerſt in den Straßen der
Schwetzinger⸗Vorſtadt .

nie Einlegung erfolgt längs
der Häuſer in den Gehweg und
werden letztere nach Beeudigung
der Arheiten wieder in den ur⸗
ſprünglichen Zuſtand verſetzt .

Maunheim , den 3. Juni 1899.
Tiefbauamt . 22885

Eiſenlohr .
1 Damen u. Herren for⸗

Heirath. dern Sie reiche
rathspaxt . Sende einige undert

Hei⸗

mit Bild ſof. 3. Auswahl diseret.
B5. M. Sern d. 8804

Fekanutmachung. Brotliefetung .
No. 16635 . Wir bedürfen pro

I . Halbſahr 1899 ca. 25000 No.
Schwarzbrod II . Sorte , deſſen
Lieferung im Submiſſtonswege
vergeben werden ſoll .

Angebote hierauf wollen bis
Dienſtag , 20 . Juni 1899 ,

Vormittags 10 uhr
verſchloſſen , mit der Aufſchrift
„Brotlieferung “ verſehen , an das
Buregu der Armenkommiſſion
R 5 No . 10, Zimmer No. 4 ein⸗
gereicht werdeſt .

In dieſem Termine ſindet die
Eröffnung der Submiſſion in
Gegenwart etwa erſchienener
Bieter ſtatt . Die Lieferungs⸗
bedingungen liegen inzwiſchen
auf diesſeitigem Bureau zur
Einſicht offen .

Die Augebote haben derart
zu geſchehen , daß mit Buch⸗
ſtaben ausgedrückt werden
muß , wieviel Abgebot pro
100 Mk . an der jeweiligen
Monatsrechnung unter Zu⸗
grundlegung des Laden⸗
vreiſes gewährt wird .

Angebote , die nicht unſeren
Bedingungen entſprechen , werden
nicht berückſichtigt . 22791

Mannheim , 2. Juni 1899.
Armentommiſſton :

v. Hollander .
Köbele .

Bekauntmachung .
Die Krankenauſtalt dahier be⸗

darf pro II. Halbjahr 1899
1. Backwaaren :

ca. 13000 Ko. Schwarzbrod J.
Sorte à 1 Ko.
3000 Ko. Weißbrödchen

( Waſſerbrödchen ) 3 190 Gr.
„ 5000 Ko, Milchbrod à 80 Gr .
„ 3500 „ Milchbrod à 55 Gr.

2. Maſtochſenſleiſch oder
prima Nindfleiſch :

ca. 7500 Ko.
3. Kalbfleiſch :

ca. 3000 Ko.
4. Schweine⸗ u. Dürrſleiſch :
ca. 1000 Ko.
5. Wurſtwaarenn . Schinken :
ca. 17000 Portionen .
Deren Lieferung im Submiſſions⸗

wege vergeben werden ſoll .
Angebote hierauf wollen bis

Dienſtag , 13 . Juni 1899 ,
Vormittags 10 Uhr

mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , guf dem Bureau der Kran⸗
kenhausverwaltung R 5, 1 ein⸗
gereicht werden .
Die Lieferungs⸗Bedingungen

liegen inzwiſchen auf genanntem
Bürean zur Einſicht offen , es
wird jedoch jetzt ſchon bemerkt , daß
1. Die Angebote auf Lieferung

von Maſtochſeufleiſch bezw. J.
Rindfleiſch,Kalbfleiſch , Schwei⸗
nefleiſch und 0 nach
eine qi zu bewilligenden Rabart
an dem zeweiligen Ladenpreis
zu richten ſind ;
daß die Preiſe für Schinken
Wurſtwaaren u. dgl . für die
ganze Lieferungszeit feſt nor⸗
mirt werden ;

8, daß die bezeichneten Gegen⸗
ſtände von den Lieferanten in
der Krankenanſtalt zu über⸗

ſind
Bei den Backwaaren haben

die Angebote in der Art zu er⸗
folgen , daß bei den einzelnen
Gattungen

a. 85 Schwarzbrod 1. Sorte ,
b. Weiß⸗( Waſſer ) Brödchen ,
o, Milchbrod

der für die ganze Lieferungszeit
zu fordernde Preis per ein Kilo
in Buchſtaben beſtimmt ausge⸗
drückt iſt .

Außerdem ſowohl bei dem
Schwarzbrod als auch den Weiß⸗
wgaren für die ganze Lieſerungs⸗
zeit an der jeweiligen Mongts⸗
technung ein Rabatt , in Pro⸗
zenten angegeben , zu gewähren
und hehalten wir uns gleichzeitig
vor, Lieferung ganz oder
getrennt zu vergeben .

Angebote , die nicht unſeren

ba entſprechen , werden
nicht berückſichtigt .

Die auf vorgenannte Lieferung
eingereichten Offerten treten erſt
nach Umlauf von 14 Tagen ,
vom Tage der Submiſſtonser⸗
öffnung an gerechnet , uns
gegenüber außer Kraft . 23023

Mannheim , 5. Juni 1899.
Krankenhauskommiſſion :

v. Hollander .
Sonner .

Vergebung vun Bauarbeiten.
Die nachſtehenden Arbeiten zum

Neubau des Hauptſteueramtsge⸗
bäudes Mannheim ſollen im
Wege öffentlicher Ausſchreibung
vergeben werden :

do7

e zu
Asphalt⸗Arbeiten 1000 . —
Verputz⸗ „ „ 4800 . —
Schreiner⸗ „ „ 8400 . —

7100 .
laſer⸗Arbeiten „ 5900 . —

Schloſſer⸗ „ „ 5600 . —
Tüncher „ 3500 . —
Tapezier⸗ „ „ 500 . —
Pflaſterer⸗ 5 „ 1600 . —
Entwäſſerungsanlage „ 5700 . —

Pläne und Uebernahmsbe⸗
dingungen liegen guf unſerem
Geſchäftszimmer ( Schloß linker
Flü gel) Adauohrenn während
der üblichen Geſchäftsſtundenzur
Einſicht auf , daſelbſt ſind auch
die A 1 erhältlich .

Die Augebote ſind geſchloſſen
und mit entſprechender Auf⸗
ſchrift verſehen , bis 228 10
Donnerſtag , 22 . Juni 1899 ,

VBormittags d uhr
u welcher Zeit die Suhmiſſions⸗

Verhandlung ſtattfindet , einzu⸗
reichen. Zuſghlagsftiſt 3 Wochen .

Manfiheim , 2. Juni 1899.
Or . Bezirksbauinſpektion .

1

und mit meinen fachmän⸗
niſchen Anleitungen ſeine
Böden hübſch und dauerhaſt
herrichten will , kaufe meine
anerkannt vorzüglichen

Boden- Anstriche
( Spirituslack , Bernſteinlact

Bodenßl) .
Spezialität

Aniverſal⸗ Bodenfarb '
Pfund 50 Pfg . , ſehr aus⸗
Jgiebig , über Nacht trocknend ,
ohne nachzukleben . Beſter

und bifligſter Anſtrich für
neue Böden und ſtark be

nützte Räume . 18989

Oelfarben
geigener Fabrikation ,
ſtreichfertig zubereitet und in
edem Ton gemiſcht .

Anſtreichgefäße gratis, )

Trochene Farben
Art zur

tüncherei .

Wandmuſter ( auch ange⸗
ſtrichene ) ,Pinſel , Spachteln ,

ohannes Meoxlet,
K 2 , 2 , Marktſtr .

5 Aufmerkſame
zuverläſſige Bedienung .

jeder Zimmer⸗

Fertteter : S. Siebeneok , Aannheig.
1 64138

Berlin W. 8, Breslau , Köln ,
Leipzig , Stuttgart .

werden Siz
mir ſein füyDankbar die Ueberſen⸗
dung meiner

neueſten illuſtr . Preisliſte franco
gegen 10 Pfg . Marke . 15104

. , Engel , Berlin 201 ,
Potsdamerſtr . 181. Hygieniſches

Verſandthaus .
Zu beziehen durechede
Buechhandlung ist die in
36 . Auflage exschienene
Schrift des Med. - Rath Dr,

Müller über das

geglcele Huduen .

u . Heæuul· Ggolem
Freie Zusendung für 1 Mx.

in Briefmarken . , 12843
Curt Röber

BraunsehwWeig .

Uunterzeichneter em⸗

pfiehlt ſich im An⸗ und

Verkaufe von Liegenſchaften
als Vermittlungs⸗Agent .

J . J . GgBei
Seckenheim . 21830

GEcht chineſiſche den
Mandarinendaunen

garantirt neu und beſtens

ſiberwen mk. . 85,
lberweiße änſedaunen ,

daspfund Nik. . 50, 1a. ⸗Sorte ,
ellweiß , das Pfund Utk. . 50.
lnerkanntvorzüglFüllung

für Oberbetten . Berpackung

nahme . Preiskourant und Proben
gratis und franko.

einrich Weißenberg ,

Viele Anerkennungsſchreiben 4
12380 7—

jed. Höhe guf Hypo⸗

Geld ol. ,

85 Wechſel ꝛc. ſofort er⸗
Man verlange Proſpekt

in München II . 20504

jeder Art v. Nahrungs⸗ u.

übernimmt 12244
Chem . Laboratorium

Dr . A. Cantzlerz K2 . 152 .

empfiehlt ſich im Anfertigen
von Damen⸗ und Kinder⸗

kleidern jeder Art . 21409

umſonſt . Verſandt gegen Nach⸗

erlin KO. , Landsbergerſtr 39.

Ael Lebensverſ. ⸗

v C. A. Gademann ck Tomp .

Genußmitteln , Weinen z .

eeeeeeeeeeeeeeee

D 7 , 21 . 3 Treppen .
— —-᷑¼e

Sihle werden gut und biüleStühle geflochten . Bei ſchrift. Badewaunen Kart Schalt,
Beſtellg . werd . dieſelben
28087 . , Schmitt , I 4, 10 , 20508

Blechnermeiſter u. Inſtallateur
J 1, 20.

＋
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Von gro deutſcher

erfahrener ,luren Brauche
lüchtiger

Techniker
zum baldigen Eintritt für gut be⸗
zahlle, dauernde Stellung geſucht .

Gefl. Offert unt . Einſendung
pon Photographtie und Zeugniß⸗

Aener mit Angabe der Ge⸗

ha
an die Exped. ds. Bl . erbeten .

Frſeur⸗Hehile Wb 18.
Friſeur⸗Gehilfe

ein tüchtiger , zum ſofortigen
22635Eintritt geſucht dei

A. Bieger , P 8, 18

Din junger , gelernter

Conditor ,
der ſich nebenbei im Kochen er⸗

will ,
28271

F. Würth, Ballhaus .

lernen weiter ausbilden
ſofort geſucht .

ſälnenfabrik wird zur Leitung
des Betriebes ein in der Arma⸗

28256

Ingenieur bbet

unter Nr . 23256

—

Ein b, fleißiges Nädchen file
Küche und Hausarbetz aufs
Ziel geſucht . 22763

H 9, 33 ( Jungbuſchſtr . 185)
IAin Mädchen , das gut bür⸗

ch kochen und alle häusliche
Arbeiten verrſchten kaun , auf
1. Juli geſucht . 22812

Schneider ,G 2, 19 .
Ein fleißiges Mädchen , das

ſich willig allen häuslichen
Arbeiten ünterzieht , aufs Ziel
geſucht . Näheres 22938

2 , 22 , im Laden links .

Tücht. Mädchen f. Hausarb . p.
1. Juli geſ 2 , 11 . 23128

Ein anſt . Madchen, das bürg .
koch. k. u. häusl . Arh . verricht p.
1. Juli geſ . K 1, 3, Laden . 80te

Ein Mädchen das vollſtän⸗
dig ſelbſtſtändig kochen kann u.

gute Zeugniſſe 1 5 aufs
Ziel geſucht . Zu erfragen in
der Exped . d. Bl . 23150

eſucht u. empfohlen gleich u.
bis 1. Juli , Dieuſtmübchen ſed.

Art in Privath . u. fur Wirthſch
21887 Bureau Bär , N A, 8 .

Mannheim , 11 . Junk⸗

40
Einfach möbl . Zimmer per

15 Juni geſucht .
Gefl . Offerten unt . Nr . 28119

an die Exped , ds Bl. erbeten .

Woßnung von —3 Zim . u.
Küche, Vorderh . , in den Quadrat .
H —1 10, G 8 od . Fesbis Sept .
geſ. Offert . unter Nr . 23127 an

die Exped . dieſes Blattes .

Möbl . Zimmer , möglichſt m.
ſeparatem Eingang von einem

Herrn ſof, zu miethen geſ. 22847
Off . mit Preisangabe unter
Nr . 22847 an die Exped erbeten .

Wohnung geſucht ,
4 Zimmer nebſt Zubehör von
ruhlgen Leuten bis 1. September
zu miethen geſucht .

Offert . mit Preisang . u. Nr .
21850 an die Exped . ds . Bl .

Klelne Wohnung für Klelder⸗
macherin geſucht . ö kleinere oder
2 größere Zimmer u. Küche .

Offerten unter Nr . 22445 an
die Erxpedition ds Blattes .

Gut empf . Mädch . f. a. Ziel
g. St . Fr . Schuſter , G5, 3. 22440

Köchin⸗Geſuch .
Ein braves Mädchen ,

Tüchtige

Wirthsleute

1 50 Wirthſchaft

an Haaſenſtein & Vogler
. ⸗G. Mannheim .

Zwei tüchtige

Maſchiniſten
elernte Schloſſer bevorzugt

ofort geſucht . 2
Näheres in der Exped . ds. Bl.

als Zäpfler für eine gut⸗

geſucht .
fferten unter C. 61840b

22751

23123

das die beſſere , bürgerliche
Küche vollſtändig verſteht
u, gute Zeugniſſe beſitzt,
aufs Ziel geſucht. 22352

Rheinaustr . 38/40 .

Eiln Dienſtmädchen z bald .
„[ Eintritt bei gut . Lohn geſ. 2850

Böckſtraße 18 ( H 10) , 2. St .

In Priwatſt . (kl. Fam ) geg. h.
Lohn Mädchen ſof⸗ geſ. 22884
8 , ( Holzſtr . ) Nr . 2 , 2. St .

Dienſtmädchen ,
„ welches gut bürgerlich kochen kann

Tüchtige

Dreher und Fraiser
ur große Bänke zum ſofortigen

23149

Pumpen - & Armaturfabrik
Eintritt geſucht .

Bettinger & Balcke ,
in Frankenthal ( Pfalz ) .

und häusliche Arbeit gründlich
verſteht , bei ſehr hohem Lohne
aufs Ziel geſucht . 28184
J . Hofrmann , L 2 , O, II.

Nach Dresden auf 1. Juli ein

gewandtes , nicht zujg . Mädchen

geſucht , welches kochen kann und

Hausarb . verſt , zu 3 Perſonen .
22863 L. 16 , 13 , 8. Stock .

Starkes Mädchen tagsüber geſ .

Mehrere

ſofort geſucht .

Actien - Gesellschaft ,

Ludwigshafen am Rhein .

tüchtige
ſelbſtänd . Monteure
für Hausinſtallationen

23147

SüddeutscheElektricitäts -

42921 Thoräckerſtr . Nr. 7 part .

Tüchtiges , ſolſdes Mädchen für
Alles per 1. Juli geſucht .
23094 13, 12, 4 Stock .

Ein chriſtlerzog . Mädchen für
häusl . Arbeit tagsüber oder

22909Vormittags geſucht .
Näheres imVerlag .
Tüchlige Köchinnen , Zimmer⸗

Haus⸗ u. Kindermädchen werden

geſucht und empfohlen 22967

Cüncher und Lachirer
für Magazinarbeiten und zum

geſüͤcht.
K.

Möbelausbeſſern per ſof.
22306 & 5

Ein kräftiger

Hausburſche
mit guten Zeugniſſen geſucht.

Näheres im baleg e 05

21604

Jrau Schulze N4 2 .
Ein Laufmädchen , welches

das Kleidermachen dabei erlernen

kann, gegen Vergütung ſof, ge⸗
ſucht . E A, 6 , Robes . 22972

Wohnung
—6 Zimmer , Mitte der Stadt ,

part . öder 2. Stock zu miethen
eſucht . Ofjerten unter L. H.

Nr. 22479 an die Exped . d. Bl .

Em junger Mann (Ifr . ) ſucht
per 1. Juft guten Mittags⸗
und Abendtiſch . Offerten mit
Preisangabe unter B. 8. Nr .
22949 an die Expedition d. Bl .

Wohnung von ca. 7 Zimmer
u. Lagerräüme , ca. 4 Zimmer ,

arterke od. Winterhaus , in mög⸗
ichſt neuem Hauſe für 1. Sept .

oder früher geſucht . Offert . an
die Exped .ds. Bl. unterNr . 22882 .

ein Keller oder Sou⸗
Heſuch terrain , möglichſt hell ,
z. Aufbewahren v. Tabalproben .

Offerten unter Nr . 28188 an
die Exped . dieſes Blattes .
CC ĩ⅛ . (
ils Bureau , 2 helle , ge⸗

räumige , Zimmer geſucht .
Offerten untek Nr. 23181 an

die Expedition

7, 19 Uubeng teageren
hellen Keller zu verm . 20778

6 Lager⸗Keller , hühſch ,
62220 mittelgr . ,z. v. 22925

Seckenheimerſtr . 33 , Mitte

Wocſ
großer Laden mit eleganter

ohnung zu vermiethen . 28007
Näh . F 6, 39, Georg Schmalz .

Laden mit Wohn , nächſt Secken⸗
heimerſtr . , bis 5. Septbr .

event . früher zu verm , 22896
Näh . Kepplerſtr . 22, 2. Stock ,

Polizeiſtation .

Nuüfs Ziel bei hohem Lohn

andarbeit erfahren iſt .
2 , 23 , parterre . 21831

ein tüchtiges , gewandtes Zim⸗
mermädchen geſ. , welch auch in

Näh .

Suche für mein Fleſſch⸗ uind
Wurſtwagrengeſchäft eine tüchtige

La dnerin .

an die Exped. ds. 2

Verkäuferinnen,
Lehrmädchen

aus guter Familie werden
für ein hieſiges feineres
Damen⸗ und Kinder⸗
Artikel⸗Geſchäft per ſo⸗
fort oder ſpäter geſucht .

Offert . unt . Nr . 28249

Oſſerten unter R. H. 28243
u richten .

Geſücht Mouatsfrau
Mädchen für tägl . —5 Stunden .
Zu melden Vorm . zwiſchen 7 u.
10 Uhr Meerfeldſtr .6,3 . St. r. 208 =

Lehrmädchen zum

Kleidermachen geſucht .
10444 1 4 , 20 , 3. Stock .

Lehrmädchen
aus guter Familie werden

noch angenommen .

Flellen ſuchen
Bautechniket

N I. 1, Kauſhaus .

intritt kann

Eiine perfecte erſte

Talllenarbeiterinf
welche ſeloſtſtänvdig auf⸗
ſtecken kann , bei hohem
Lohn zum baldigen Gin⸗

*ͤ3114tritt geſucht .

M. Hild - Merdia :

NI , 1, Kaufhaus . 8

fort exfolgen .

oder

Tchtmüdchen

M. Hild- Merdlan,

1256 u
Gefl . Offert . unt . L. M. No.

26130 an die Expedition d. Bl .

Juuger Mann,
militärfrei , 28 Jahre mit

poftlagernd , Mannheim .

uten

Zeugniſſen , ſuchtStelle in Colo⸗
Rialw . u. Belicateß auf Com ptoir

oder Reiſe .
Offerten unter M. 9 haupt⸗

28168

7 Ordentliches

Laufnädchen
geſucht

Dr. Hoas' ſche Drukerei.

als Einkaſſirer ,
Portier u. dgl.
22872 an die Exped .

chwestern ,Neis

in feinen Handarbeiten .

Eine tüchtige
Büglerin ,

für mehrere Tage in der Woche
ſofort geſucht . 21988die Expedition dieſes Blattes .

5 , 19 . Fufges Mädchen ( Waſſe )

die Exped ds Bl. erbeten .

Geſeßter , ſoſd und cautonsf .
Manu , ſucht ſof, od. ſpät . Stelle

Büreaudiener ,
Off . u. 2. Nr .

Modiſtinnen , w. Jahresſtell .
als 2. Arbeiterinnen in einem

Putzgeſchäfte , Nacd
ſehr gewandt

rbe
Offerten unter Nr . 23142 an

zum 1. Auguſt Stellung .

Kleidermacherin
dh eeeeeeeeeeee

nur tüchtige , bei ſehr hohem Lohn

sucht 818

Hoffmann , L 2 , 9

Zeugniſſen
auch als

e] Geſchäft eintreten .

5

ſuchen u. finden Stellen ,

Militärfreier Arbeiter als
Packer für dauernd geſucht .

Hermann Gerngross ,
E 8 , 5 . 2282

Tüchtige
Caillen-Arbeiterinnen
ſöf. geſucht . F à , 13 . 2283

die Exped , dieſes Blattes .

Tüchtige Verkäuferin der
Kolonialwaarenbranche ſucht bis

Offerten unter Nr . 23108 an

aus guter Famitie ,mit vorzügl .
ſucht Stelle , würde

Lehrmädchen in ein
22718

Näh . Coll iniſtr . 10, 2. S8

Nöchinnen , Zim⸗ und Kinder⸗
mädchen mit guten Zeugniſſen

Compt R. Hartmann , I 6,6T
Gebildetes funges Mädchen

aus beſſerer Familie ſucht paſſ .
1 Stellung per ſofort oder ſpäter .

Oſferten unter Nr. 22894 an

ſofert geſ. L 6, 8, 2 Tr . 3158

rung irgend eines Geſchäftes o

Nr . 28172 an

E. Ig. Chepaar ( Ifm . ) lucht
2

8als Nebenbeſchäftigung die
Fug⸗

5

unges Mädchen , 5. Haus⸗
arpell verrichten kann , tagsüber ] Filiale zu übernehmen . Off . u.

„ um Panorama “I) 4, 19 ,
nahe am Friedrichsring , iſt
an cautionsfähige , tüchtige
Leute ſofort zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 22565

Diren
N 4, 22 Für Burean 2

leere Parterre⸗Zim⸗
mer per 1. Jult zu vermiethen .

Näheres im Laden . 22907

Hluße Palterre⸗Räume
egenüber dem Kaufhaus — zu

Büreau oder Wohnung
vermiethen .

Näheres N 2 , K.

Ihen.
4 6 8 Parkring 31 , am

7 Stabtpark , 1. Stock ,
7 fein ausgeſtattete Zimmer z. v.
Näheres Büreau im Hofe. 73329

B 25 6
1 Treppe , 6 Zim. ,
mit Zubehör bis 1.

Auguſt zu vermiethen .

5 4, 14
2 große Parterre⸗
Zimmer , 1 davon

auf die Straße geh. , ſofort zu
vermiethen . 22358

5 Zim , Küche und
B 5, Teeler an od.
2 ruh . Leute p. 1. Juli od. 1. Aug .

zu verm , Näh , 2 St . 22639
Eckhaus am Stadt⸗

B 75 1 park , Manſ . ⸗Wohn . ,
4 Zimmer , Küche , Keller , neu

hergerichtet , an ktuhige Leute zu
perm . Näheres 2. Stock . 21705

5. Stock , 8 Zimmer
B 75 16 und Zubehör bis

Oktober event . ſchon September
beziehbar , zu vermiethen . 22990

. Stock , ein großes
0 35 23 leeres Zimmer ſo⸗

fort zu vermiethen . 22852

zu
21251

67 , II bas de Vucße
üche , Kammer u. Keller per1.

Jull zu vermiethen . Zu erfragen
B 6, 18, 4. Stock . 22078

Schöne Wohn⸗
1 2, 3 ung beſtehend

aus 6 Zimmern , Küche ,

Keller und Zubehör per
1. September event , 22905
Juli zu verm .

5 25 8 5. 1 Iim , Küche
u. Zubehör ſof, zu v.

Näh . im Laden . 422897

7 4.St I größ . Zim .
D 25 und Küche zu verm .

Näh . Hinterhaus , part . 23121

F7 , II d leee
Anf . Aug . 3. v. N. F 7, 21, p. 287

F5 . 38 . Sl , Selfenbau , 2

30 Zim . u. Küche zu v.
Näh . Walbhofftraße 7. 18878

＋ 3, 3 1 Stiege hoch, gutmöbl .
Zim an anſt . Dame 1verm . Näh. 8 8, 6b. 2, St . 221

F 7, 25 Tuiſenring , .
Stock , 7 — Zim ,

mit Zubehörzu verm . 22115

8 Ningſtraße ,
1. Wa Park.⸗ Wohng ,

immer nebſt
Zubehör per 1, Mal zu verm .

Näheres 2. Stock . * 0049

6 4 1 Eckhaus , kl. Woh⸗
„1 nung zu v. 22123

1 JſeßtFungbuſchſtr . 17,
0 8. 13 2 Zimmer u. Külcheim
Hths . zu verm . 28088

aßgeſchl . Wohn . , 2
0 8, 30 Zim . u. Küche zu v.

Näh , Hinterh . 2. Stock . 222825
Jungbſtr . 13. ) E.

6 8. 11 ſehr ſchöne helle
Wohnung mit Balkon , 1 Tr .
. , enthält 7 Zim . 1 Manſardenz .

Badezimmer , Küche , 2 Keller ,
Speicher , per 1. oder 15. Sept .
d. Js . zu verm Näz , an Nach⸗
miktagen im erſten Stock . 22612

II . S

Hö, 195 2 —5
Pi8 Tntr

H 7, 4 Ontze ſch droße
Küche , Erker , Balkon u. all . Zub .
auf 1. Aug zu . evtl . 5Zim .

288

1 10 30
2 Zim , u. Küche

2 zu v. 22460

Sr 1 . J11
UI , G, Breiteſtr . 3 Tr. . , 1 ſch.
Wohn 4 3. m. Zub bill . 3. v. 74

U 4 1 nahe alm Friedrſchs⸗
4 , 1 Yring ,1 leeres ſchöſſes

Zimmer nach der Straße 2 Tr.
doch an einz. Dame od. Herrn
bis 15. Juni zu verm . 2566

1

7 8. St , eſn ſchön
1 3. 2 möbl. Zim. auf d.

Straße geh. , für 1 oder 2 Herren
ſofort zu vermiethen . 22781

2 7 Sſſchön mödl : Zim.
15 , A

bf.
＋ ſof, zu verm . 22427

1629

1 5 14 Ringſtraße , Beſe⸗

9 Etage , 4 Zimmer ,
Küche , Bad und Magdk . auf 1.
Oktober ev, ſchon auf 15. Auguſt

1 vermiethen . Näheres 3. Stock
ei Herrn Grote . 22458

1 Zimmer , Nüche
1 6, 16 an kl. Familie zu

verm . Näheres Laden . 28165
Part⸗Wohn 3.

1U 6. 27 U. Zubeh . zu verſm.
Näheres 2. Siock . 22904

Augartenſtraße 32,8 Zim . u.
Küche per 1. Junt zu v. 22689

ah Seiteſban 1 Sioß
Bahnhofplaß 9 5 Tr , Iſch⸗

Balkon⸗Zim ſel u e.

Jſchöner 2 Stock
Bellenfkr. 22, dae Halten . “
Zimmer , Küche u. Magdzim .
per 1. Juli zu verm . 22943

Tolliniſtr . 12a ( am Pano⸗
rama ) eleg . 3. u. 4. Stock , je
5 Zim. , Bad u. Zub . p. 1. Juli
odb. ſpäter z. vermiethen . Näh
II 7, 38, 8 St . 28174

K 1 11 2. St . , 7 Ammer ,
Küche , Mädchen⸗

zim. u. Zub . zu verm . 17790
Näheres O 7, 20 , 2. Stock .

5. St . , 7 Zimmer,
K 1, 12 Kliche u. Jubeböt
per Jull zu vermiethen . 10858

Näheres O0 7, 20, II .

K 3
2. Stock , große ſch.

9 Wohnung , beſtehend
aus 6 Zimmern , Garderobe und
Küche bis 1. Sept . zu v. eerse

Näheres 7, 13, parterre

LZA
. 8,

1 gr. ſch, leer . Zim.
per 15. Juni od, ſpät.

zu v. Näh . Cigarrenladen . 22229
5 3. St. , ſchöne Woh⸗

L 12, 8 nung , 7 Zimmer ,
Badezimmer u . Zubehör per 1.

Auguſt zu vermiethen
Näheres parterre . 21434

5 2. St . , 4 Zimmer
L12 , 15 mit Zubehör per
1. Juli zu vermlethen . 21416

5 4 Stlegen , abgeſchl .
L 13 . 3 Wohnüng , 2 195
Zimmer , Küche , Veranda , an
ruh . Familie auf 1. Aug . zu v.
Zu erfragen parterre . 20500

1. St . , 6 Zimmer,
L 13 , 5 Küche , Mädchenz .
und Zubehör per 1. Juni zu v.

Näh . G 2, 20 , 2. St . 14909

I. 15 9 Pismalckſtr . , 6 . ,
9 Küche , Badezim . u.

Zub . per 1. Okt . zu v 22959

Näh E s, 16 Laden od .L 15,8 .

LIS , 10 , ſchöne Balkonwohn . ,
4Zim,Küche, Magdzim .zu v. zs1gz
Näh . Schwetzingerſtr . 20, Ecklad .

Neubau , M1 , 4
elegante Wohnung , 6 eventl . 8

Zimmer 1 vermiethen . 18776
Näheres t 2 , 22 .

I2 . J en
Manſardenwohng, ,

M 0 13 2m elwasgb
zu verm . Näh , 2. Stock . 22432

N 35 9
1 Treppe . 2 bis 8

Zimmer , Küche , ſehr
eeignet als Bureau , bis 15

Jult zu vermiethen . 22530

M4 , 4 f Suucne
oder einzein je s Zimmer, Bade⸗
zimmer und ſonſt. Zubehör per
1. Juli zu vermiethen . 20434

II 5 10
1 Zim u. Küche
an 1 Perſon ſof.

zu vermiethen . 22668

Ha Hinths 2 Zim.
N 3, 13 11 15 15 0

part . 3 Zimmer u.
N 4, 21 Küche z. v. 22968

0 4 2
iſt der 3. Stock , —5

7 . , K. u. Zubeh . bis
1. Aug . z. v. Näh . part . 22908

0 7 6 Halb . J. St , 5 Jim .
7 u. Küche z. v. 22605

07 . 28
Neubau , 8 Zim. ,

zu vermiethen .

Friedrichsting ,
Südl . Parkſtraße 12, 4. Stock 7

große Zimmer mit allem Zu⸗
behör , ſehr ſchön ausgeſtaktet ,
per ſofort oder ſpäter zu ver⸗

miethen . 20782
Näh . A. Zopf , 1. Stock .

Jontardplaß J , 4. Stock
4 Zimmer und Küche bis 1. Juli
ev. 1. Auguſt zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 22567

Jungbuſchſtraße 26 , 4 St ,
eine Wöhnung mit 2 Zim . und
Küche auf 1. Juli zu v. 23028

I vis - - vis des
Mugſtraße 91 Aoer eNeckarvorſſadt . 3 Stock , 5 Zim .
nebſt Zubehör zu vermiethen .

Mollſtraße 1, 3 Zimmer u.
Küche bis 1. Auguſt zu verm .

Näheres im Laden . 23132
Meerfeldſtr . 3, 1 Wohnung

von 2 Zimmer nebſt Zubehbr
zu vermiethen . 23102

5, Ouerſtraße No , 4, beſſere
von 2 Zimmer und

Küche nebſt Zubehör per 1. Jul :
oder ſpäter zu verm 23107

17
Reunershofſtr .19Neuban, part, , . , 3. und 4.

Stock , jes Zim. , Badezim . , Küche
und Zubehör ; 5. Stock , 4 Zim, ,
Küche und Zuhehör zu verm .

Näheres J 2 , 1. 22032

Rupprechtſtr . 15
Neuban . 22544

Wohnungen von 3 und 4

Zimmer bis 1. Juli zu ver⸗
miethen . Näheres E 2 , 2 .

ee ſtx. 172 , 2. u.
8. St . , 3 Zim. , Kilche u. Speicher⸗
raum p. ſof. od. 1. Juli z. v. 652

e 2. U. 8.
Stock , je 5 Zim. , Klche , Speiſe⸗
kam, ., Baderaum im öſtl, Stapt⸗
theil bis Anguſt epent . früher be⸗

iehbar , zu v. Näh. Kepplerſtr .
22,2. Stock, Polizeiſtation , 22785

Eine eleganſe Woßnung ,
2. Stock , 7 Zimmer , Küche und
Zubehör ſofort oder ſpäter 11vermiethen . Näheres M , 11

oder Tatterſallſtraße 41 von
4 bis 5 Uhr . 22528

Neu hergerichtete , elegante
Wohnung fogleich oder ſpäter
an ee Leſtte ſu vermiethen

Näh . L 10 , 5 , part . 19601

Ftoße Walffahpetruße 30,
Eckwohnung mit freier Ausſicht ,
8

Jull⸗
Kliche mit Zubehör per

1. Juli zu vermiethen . 23156

4. St . , 1 ſch. mbl. Z. an

1 1 J Breſteſtt . 5. St . 1f .
„ Jmbl . Zim . z. v. 23139

1 ruh - Hru ..). v. 22849

19
2

Anlage ) 2 . Stock , möbl .

Zimmer per 15 . Juni zu
verm . 20698

1 3, 18
3. St . , ein ſchön
möbl . Zimmer

per 1. Juni zu verm . 22029

57 St , Igr . ſch . mb
U3, 2 „ Zimmer , nächſt dem

Friedrichsring iſt bis 1. Juni
billig zu vermiethen . 21944

5. Stock , 2 Z. u. Küche
U 4. 17 a,ruh . Leule z. v. 4285

7 Ningſte . 5. Stgut
1 4, 1 ( mbl . Zim . an beſſ .
Herrn oder Dame zu v. 21929

1 5 , 19 2. St , ein gut ſubl .

J Zim . per 1. Juli zu v. 22912

57 i . Schön möbtU 95 27 Zim . per 1. Juni
zu vermiethen . 821907

( Friedrichsring
1 6, 16 3 Tr. , gut inbbl .
Zim . per 1. Juli zu. b. 28118

16 13 ls . , ein gut
„ 10 möbl. Zim , mit 2

Betten , ſchön , Ausſ . auf d. Ring ,
an 2 Herren zu verm . 22067

2 Friedrichsting , 3.
1 6 , 19 Stock rechts , gem.
möbl . Zimmer zu verm . 22282

Augartenſtraße 3l,
5. Stock , möblirtes Zim (ſgep,.
Eing . ) mit oder ohne Penſion
zu vermiethen . 28070

5 2 Trp . , gut möblirt .
0 7205 Zim . mit voller Pen⸗
ſton ſofort zu verm . 98125

hübſch ſblirte
6 2, 11 im. an 1 oder 2
ſol . Herren ey ſofort zu u. 21584

Ales 1 Tr. 2 ineinander⸗
6 95 1 gehende , gut möbl ,

Zim . an 2 Herren zu p. 215538

6 2 I 1 St . h. . , 1 ſch. mbl .

Eckzim . zu verm 22595

25 Nigſte . , 3 Tr. , eln
6 ſch. mbl .Z. zu verm . 22651

8. 2 Tr. , ein ſchön
6 7, 39 mbl , Zimmer auf
die Straße geh . ſof. zu v. 21224

6 8 13 Jungbuſchſtr . 17
9 2. St . . , 1 ſch. mbl .

Zim . per 15. Juni zu v. 22864

I 2 6 Auügütmbl . Part . ⸗Zim
1ſof . zu verm . 22652

Näheres im Friſeurladen .

H 2 7
I möbl . Zim . für 1

„ 4 2 beſſ .Hrn. zu v. 22926

12 1 part . , einf. mbl .Z. an
2 2 beſſ . Arb zu v. 22449

4
8. St . , Vorderhs , mbl .
Zim . an ! od. 2 Herren

ſofort zu vermiethen . 22414

3. St . , gut mbl . Z.
I 75 8 d. 1. Juiſi z. v. 21934

6 2 Tr. , 1 g. möbl .
H 857 25 Zim , zu v. 222674

750 Böckſtr. , part. , ein
II 9, 23 mbbl Zimmel an
beſſeren Arbeiter zu v. 21926

J S 1 gut mbl . 3.
II 9, 32 preisw , z. v. 21923

½ 2 St, , 1f. neu mbl .
H 10 . 26 Z. p. ſof. z. v. 22228

03 Tr. , 1 fein mbl .
H 10 . 29 Zim . zu v. 22886

4 I . 5 1 ſch. mbl . Zim auf die
Br. ⸗Str . geh. mit 2 Betten für

2junge Leute ſofort zu v. 22ʃ86

1 Zim . und Kuche
4J ＋ 15 nür an kindl . Leute
zu verm . Näh. 2. St . 22666

39 1 Tr. , gut möbl .
4J 25 22 Zim . z. v. 22196

51 Gut mbl . Zim an !

J3 , 21 Hean 3. v. 22817

1 * 1 3. Stock ,ſch. möbl.JAa, 1 Zim. ſof. zu v. 22879

J 8 1
ein möbl . Part . ⸗Zim,

7 zu verm . 22885

J 8 2 letzt Holzſtraße 3,
ein ſchönes möbl .

Part . ⸗Zimmer an! beſſ . Herrn
ſofort oder ſpäter zu v 22854

K 2 5
2. St . Möbl . Zim .
an 2 ordentl . Herren

zu vermiethen . 220936
7 6 2 St . , gut möblirtes

K 40 5 Zim . zu v. 225881
. St , beſſemöl Zim .

K 3. 27 per ſof. zu v. 23137

i Tr , ſchön mbl . Zim .
K4, 4 mit od. ohne Penſion
per ſof. billig zu verm . 22585

K4 135 St . Ningſtr möbl .
9 Zim . m. ſeparatem

Eingang ſof . z. verm . 2309

55 2 möbl . Zimmer an
L 22 3 2 Herren z. v. 21185

5 1 Treppe , 1 möbl .
L 13 . 20 immer per 1.

Junt zu vermiekhen . 21738

Bismarckſty .
L 14 . 20. 1. Ste 1möbl . Zim, ( Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer ) per ſofort zu v. 22058

N2 55
J. St . eln mbl . Z. p.

„ (15. Juni zu v. 22671

M 2 12
1 Tr . möbl Zim .

7 zu verm . 22850

N29˙ / a⸗ Tr . linfs , ein
4 i ſch. mbl . Z.

per 15. Juni billig zu v. 22350

2 2 Tr. , mbl . Z. m. od.
0 6, 3 4 ohne Penſ . J. v. 5

., St . 1 gut mbl .
0 7. 24 Sin v. 21885

6 3. St, , 2 fein möbl .
P 6 2 imnier in neuem
Hauſe bei beſſeren kinderloſen

Leuten zu vermiethen . 22524
7

0 J St , ., I ftdl . mbl .
P 2, 6 Zim . zu verm . 22889

Sofort bezlehbar 4. Stock , ꝛ
Zim. , Küche ꝛc. an ruhige Leute .

Näh . O 4 , 7. 2. St . 238140

3 St . g. mbl . Zimmer
B 1. 8 fof z. verm . 11

2 1 Tr .ſch möbl. Zim m.
B 92 5 Penſ . ſof. zu v. 2881Küche mit Zubehör

215683

B 3 2* e, abgeſchl . Wonng .
1. Seitenb . , beſteh . a.

3 Zimmern , Küche u. Zub , bis
1. Juli z. v. Näh . park . 23175

31 it
Nadz J
du bermiethen. 227

E 7, 27 Friedsrichsring ,
8. St , eleg. Woh⸗

nung , 6 Zimmer , Badezlm . und

Zubeh . 5 gr. Zimmer auf d. Str .
er und Balkon pergeh. mit

1 part . 20790uli zu p. Nä

B
grd Souertaln ,

R 7, 38 Räumlichkeiten
als Lager oder Werkſtätte
1. Augüſt zu verm . 20456

81 43 St . , Seſtenban zwet
„ Zimmer und Küche ſo⸗

fort zu vermiethen . 2218

0 2 3 oder 4 Zim . u.
8 2. 16 Küche, ſowie 1 Zim.
und Küche vermiethen .

Näheres 2. Stock . 22578

ein einzel . Zimmer
1 1, 10 Gevne, ſof. zu v.

Näheres im Laden . 2291

ff T If Vohn an alt
I2, 10 be ee
2 , 19 fae v. 2058

r91 . Stock , 3 Zimmer ,
U 95 2 Küche und Kammer

er 1. Juni au ruhige Leute zu
vermiethen . 22077

＋ 2 16 part , 1 gr . cementirt .
49 Souterrain zu ver⸗

2287

1,1

3Penſtion zu verm .

61 . 15

6 25 13114
1 ſchön möbl .
Zimmer

vermiethen .
U

22986
Zeiufach möl Zim .

0 20 19 eyent . 5 Penſton
ſofort zu vermiethen . 228032

Wurſtlerei Sehneider .

C3 kfe Dper
möbt .

3
e .

2 el möbl . Zim .
mit Penſion zu verm . 22769

2 gut mbl. Part . ⸗Zim.
0 4, 4 (ebaen Saleße
ſof. zu v. Näh . 2. St . 22497

6 . 15
5 Tr. , N. 5. Städtp⸗

„ 19g . m. 3. 3. v. 22781

0
J . 5 Tr Iſch . möl . Zim .
an einein ſol . Hrn . z. v. 22771

2 Tr . 1 ſchones gut
möbl .Zim. per 1. Juli

event . auch früher zu v. 22865

D 2, 1A4

5 5 3
2. Tr . 9% aut möbl .

5 Wohn⸗ u. Schlafz .
an 1 od. 2 Herren m. 8321151

9 7 20
3. Slock . 1 ſchön

3 möbl . Zimmer ſo⸗
fort zu vermiethen . 22900

K 4,9

P 4, 1
3 rechts.
2 ͤmöbl. Zimmer

( Wohn⸗ und Schlafzimmer ) an
1 oder 2 Herrn zu verm 23112

p 4 1 6
2. St . möbl Wohn⸗

5 und Schlafz , ſofort
an beſſ . Herren zu verm . 22003

II 7 —5 4. St . 1 od. L eleg .
7 möbl . Zim. , an 2

beſſ . Herren ſof, zu verm . 22945

Nö = GE

P 2, 2
eln gut mbl Fimmer
bis 15. Junt zu ver⸗

miethen. 2257

P 3
8. St . , möbl . Z. mit

5 ob. 0. Pſ , 3. v . 22587

5 4, 12 Treppen ſinks .
Feln mhl , Zimmer

zu vermiethen . 28111
2 möbl . Zimmer

92 , 23 bei kleiner ruhiger
Fämilie zu vermiethen 28126

2 möbl . Zim .
24 . 13014 mit Penſton
ſofort zu vermietben . 21851

1 möblirtes Zimmer
4 . 2dee

art . , ein gut möbl .
0 75 6 15 zu v. 22065

5 Trep . , ein gut7, 14 möbl . Zim , an
ſol. Herrn zu verm . 19956

1 Treppe hoch, ein
R 3, 1 ſchön möbl . Zben. m
od. ohne Peuſ . zu v. 22465

part . einf . inbl . Zim .

amnehen. oder Frl .
ſofort zu vermiethen . 23106

R 7 6 ſein möbl . Part .

2. St. , ſchön mbl. Zim.
zu v. bis 15. JuniE1 . 8

Iſchön möbl . Zimmer
9 E 3. 8 plort zu verm . 22148miethen . 2879

5 Zimmer u. Küche

die Expd . ds . Bl . F5 , 27 en b 4188
15 , 9 Aug , z, verm .
Nähere zparterrr 22686

F 8 4 Alrchenſtraße ,
5 1. Etage , ein ſchön

möbl . Zim , ſof. zu v . 22 9061 1, 14

ſof , z. verm . 2280%
. 7 , 34 Friedrichsring .

Zimmer ſof. zu verm .
möhl . Hochpart . ⸗

22535

8 2, 22 . 5 erl e 7— 70

e

12 ,

Eſchelsheimerſtr . 33 , 2 kr .
1 möbl , Zim . zu verm . 22039

Jung F 12 . Stock ,Iuugbuſchſtr . 16 ein ſchön
möbl . Zimmer ſofort zu verm .

A egen en eeeee
1 gut möblirtes

Kiiſerring 32 Zimmer ſof, zu
verm . Näh , parkerre , 23085

Dindenhofſtr . 10, 3. Stock ,
vis - - vis b. Steg , 1 ſchön möbl .

Zimmer an 1 ordtl , Heren bis
15. Juni od. ſpät . z. v. 2810

NSkoch ſchönMeerfelöſtr. 33, möbl . Zim .
ſof. oder ſpäter zu verm . 21951

Meerfeldſtr . 10, 2. St , ſch.
möbl . Zim . ſof. zu verm . 22589

Moltkeſtr . 7, Kaſſerring , gut
imbl. großes Part . ⸗Zim mit ob.

ohne Peuſion z. verm . 22498

4. Querſtr . Nr . 10, 1. Sl . ,
hübſch möbl . Zimmer an einen

beſſeren Herrn ſofort zu ver⸗
miethen . 22753

Gebild . Ig. Herr findet ſchön
möbl . Z. m. od. ohne Penſ . i.
guter Fam Näh .i. Verigg. 228175

Ein ſchön möbl . Bal 9zu vermiethen .
Näh . Meerfeldſtr . 26, 8. St .

1 feſn möbl . Zimmer eb mit

Wohnzimmer zu verm . 219541
Näheres 3 , A, 9 Treppen ,

Ein möbl . Zim ſof zu derm .
Zu erfr . U 6, 30, 3 Tr . 22874

Ein ſchön möbl , Zim zu v.
Näh . X 2 , I . 8 Tr . 22805

5 Klegant möbl . ineinanver⸗

gehende Zimmer an 1 oder 2

Herren , zuſammen oder getheilt
per ſofork oder ſpäter zu verm ,

Näheres Expedition . 23105

Sclafſtelen

D 7, 20 P
E

Laden , beſſ . Schlafſt
7 zu verm . 22106

4. Stock Schlaf⸗
F 55 15 ſtelle zu vm 21938

17 6 Tr. , 1 beſſ . Schlaf⸗
„U ſtelle zu verm . gaſf50 B. St. t,ſch . Schlafſt .

H 9, 32 ſof. zu 7 22877

Ihs , 1 Tr . hoch,
K 75 20 Sa 22970

P 3 3
2 Tr . Vorderh . , beſſ .

7 Schlafſt .ſof . z. v. 129
7, 30 7. St . lks , ſch. Schlaſf,
an ſolid , Mann zu v. 22349

15 Schlafſtelle ſofort zu
O veritiethen . 22060

Köſt ünd Logi'
Fun—

eine Treppe , Ia . tags⸗ Und
Abendtiſch für beſſ. Herren . 829

5. Stock , guter
E 3 40⁵ bürgerl. Bftiag,
und Abendtiſch , 22550

5 erbält ein junger
F 5. 24 Iſraelit Penſ , 22805

5 1 Treppe , gutenN 4, 24 bürgerlichen Mit⸗
tags⸗ und Abendtiſch , 22686

Zwei neinandergehende einf⸗
möblirte Zimmer an 2 junge
Leute mit guüter Penſion z. vm.

Wurſtlerei Schneider ,
25 , 19 . 21615

—5 Herren können an priv,
Mittags “ und Abendtiſch kheil⸗
nehmen . Offerten unter Nr .
22680 an die Exped . dſs . Bl .

vfet 18, Lente erhalt . gut .
ttags⸗ U. Abendtiſch . 22867

„WM. Kuhn, E .

El ig. Mann findet in beſſ .
iſc. Familie gute Penf , mit

Familienauſchl. Näh .i . B. 22016
Afnige jg. Mainner uden guten
Mlittag⸗ u. Abendtiſch . 61386
Gr . Merzelſtraße , 4. St ,

——
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orellenfiſcherei ! Penſtonspreis einſchl . Fimmer —5
NMäheres durch Proſpecte .

—

Selte .

General Anzeiger⸗

t Kalser-Cafg. 51
festaurant und Wiener Café .

Vorzüglichen Mittagstiseh
in und ausser Abonnement .

FReichheltige Abemndkerte .

Münohener Augustinerbräu . — Frankenthaler Export - Bier .
20024 Hochachtungsvoll Gg . Mühlhans .

Sommerfrische im Taunus
Zwischen Wiesbaden u . Schwalbach ,
in freundlichem Forſthauſe direct am Wald , 5 Minuten von der

„ Bahuſtakion . Pensionspreis —5 MK .
Nähere Auskunft I 2 , 2 , 3 Treppen .

Schwetzingen .
„ Hotel gold . Hirsch “

Altbekaunntes Hans I . Ranges , gegr . 1835 ,
Mitten der Schloßplanken , 1empfiehlt ſeine ſchönen geräumigen Lokalitäten , großer ſep. Saal für

Seſellſchaften , ſchattiger Garten . Während der Spargelſaiſon
ſtets friſche Spargeln , vorzügl . Küche, reiue Weine , gute Bedienung .
19756 Hochachtungsvollſt

J . Schemenauer , Beſitzer .

Weee
Necarfenrag Gggfnof zum Schif I

Perle des Neckarthals . I
Große ſchöne luftige Lokalitäten , gute u. billige Bedienung .

Ausflüglern ſehr zu empiehlen . Penſion 3 Mk. 50 Pf . 23220

Nordseebad Langeoog .
„ Der Führer durch die Nordſee⸗Inſel⸗Langedog “

übt eingehendſte Auskunft über alle Verhältniſſe dieſes ſchönſtenordſeebabez und wird umſonſt und poſtfrei verſandt durch Direk⸗
tor Diedrich Becker in Eſens . 22016

22658

1
105

5

WildbadTLuftturort Schämberg
aae

550 m hoch, inmitten von Tannenwaldungen gelegen

Hotel u . Pension Schmidt
Miloh — Terrainkuren — Bäder .

Billigste Preise : 22522 Gute Bedienung .

542 Meter üb. d. Meer .
Drrrrrrrr

Schönau
Klimatiſcher k Teraincurort

Im Wiesenthal, Station ber an bie Wieſenthalbahn
Baſel —Zell anſchließenden Neben⸗Bad . Schwarzwald . pahn Zell —Todtnau .

Centralſte Lage im ſüdl . Schwarzwalde , am Fuße des ſchönſten
Schwarzwaldgipfels , des Belchen ( 1416 Meter ) , daher geeignetſter
Stützpunct für Touren . Großartigſte Gebirgsgegend des Schwarz⸗waldes . Geſchützte Lage . Ruhiger Landaufenthalt , beſonders für
Familien geeignet . Viel von Malern aufgeſucht , Umfangreiche ,
ſtädtiſche Patkantagen , Bequeme Waldpromenade , unmittelbaram Ort beginnend , mit zahlreichen Ruheplätzen , Schutzhütten ,
ſchönen Ausſichtspuncten . 220u7

zBasthof & Pension zur Sonne “ (Ed. WIsslot)
18 vergrößert ) Bequem eingerichtetes Haus mit Balkonen 1.rkern , 2 große Terraſſen in Höhe des 1. Stockes . Große Speiſe⸗
ſäle . Bäder , Schwimmbad . Hotelpark , unmittelbar hinter dem

auſe , der größte und ſchönſt gelegene Privatpark des
vom Parterre und 1. Skock (direct ohne Treppe )

auß auf bequemen Promenadewegen zugänglich , mit Anſchluß an
Waldfußwege . Zeitungen und illuſtrirte Zeitſchriften . MarMarb . —

Luftkurort Lindenfels f. Odcnpald .
( Genannt die Perle vom Odenwald . ) 21068

Hotel u . Pension Odenwald .
Altbekannt . Haus , 50 Zimmer , Schatt, . Garten , Bäder i. Hause .

Aute Küche . Pension M. . 50 — . 50 . Ad . Vogel , Besitzer .

Titisee a . SöhWarzwald - Rotel u. pensſon .
nn e eeeeee

Neues , vorzüglich geleitetes Haus in bevorzugter Lage am
Zee , 2 Min vom Bahnhof ; 72 Fremdenzimmer und Salons , ele -
gante Säle ; gedeckte Verunda , grosse Garten - und Parkanlagen ,
Schattige Terrasse mit herrlicher Aussicht auf den See. Gelegen -Beit u Gondelfahrten u. Fischfang ; Bäder im See u. Hause .
Bei längerem Aufenthalt Pension zu müss. Preisen . Prosp . auf
Vexlangen vom Eigenthümer Friedrieh Jaeger Wwe . 20937

bad. Sehwarzw . Mineral - u. Moorbad ,2

1 ol 0 8 Luftourort 570 Meter , Eisenbahnsta -
ton Wolfach ( Baden) , Freudenstadt

0 ( Wärttbg . ) . Stärkste und schwächere
Stahlquellen . Stahlbkder , G stärkste

matürl . Kohlensäurebmder. Medizinalmoor für Bäder von Mattoni Fran -ensbad . Fichtennadelbäder electriscbe Bäder , Massage , Wasserhailver -kahren . Grosse Auswahl schöner Spaslergünge und grösserer Fusstourenin unbsgrenzten prächtigen Tannenxaldungen . Kurzeit 15. Mai bis 30.Septembar . Kurarzt Dr. PH. OECHSLEER. Hoteleinrichtung modern, com-kortabel Verpflegung anerkannt sehr gut und reichlich . Auf WunschFension inel . Zimmer von 8 Mark ab. Prospeete gratik . Lelegramm -adresse Bad Rippoldsau . Otto Gbexinger , Besitzer der Mineralquellen ,Kurangtalten und Hotels
19858

Worrs .
Worret ' s Etablissement

Kaiſer Wilhelmſtraßße 15 , 2 Minnten vom Ba huhof .
Grösstes Vergnügungslokal am Platze . 22009

Sechöner schafliger Garten mit Veranda .
Durch langjührigen Ruf bestens empfohlen ,

Zur Bade - u. Reise - Saison
empfehlen : 21669

Bade⸗Hüte und Hauben in jeder Preislage .
Badewannen u . Waſchbecken , zuſammenlegbare

ade⸗Schwammlaſchen und Reiſerollen ,
Reiſekiſſen , Bidets , Reiſe Irrigatoren und Seifendoſen

Hili & Müller
Kummiwaaren - spezialgeschäft .

N à , II . Kunststrasse N 3 II . ,

2. S . 1 2 S .
2 * N

Belifedern -Reinigungs -Empfehlung
mit Dampf⸗ und Motoreubetrieb . Aerztlich empfohlen .Bettſtücke werden koſtenlos abgeholt , unter Garantte tadel⸗

1 Ausführung jeden Tag gebrauchsfertig abgeliefert . 22113
J . Hauschild . J2 . 8

21436

„ 8 .

Dr . dent , surg . Delcnags

Amerika approbicter Tabnarzt.
12lähr Erfahrung , jähr . Thätigkeit in Amerika . fkünſtl . ZahnerſatzMit oder ohne Platlen , nach neueſten wiſſenſchartlichen Methoden.

6 , 1 . Mannheim . P , 1 .

Mannheim , 11 . Jum ,
Bäder im Hause . Beste ZimmerLang' sches Soolbad , lagstfeld 11

N 2 , 4 . MANNHEIM . N , 4 .

in Darmstadt , Berlin , Frankfurt a . . )
Laufende Rechnungen und provisionsfreie Check - Rechnungen .

Ausführung von Börsenaufträgen .
Oxeditbriefe auf alle grösseren Plätze des In - und Auslandes .Tratten auf alle grösseren Städte Nord - und Süd - Amerikas .

Verwaltung von Werthpapieren in offenen Depots .
Aufbewahrung von Werthpapieren unter Selbstyerschluss der Miether .

( Safes . Einrichtung ) in feuerfestem Gewölbe .

— Gartenanlagen . mugen Lang . 1 Rechtsagentu
Wingenroth , Soherr & Co . 5

( Commandite der Bank für Handel u . Industrie

An - und Verkauf von Werthpapieren , Wechseln , Coupons .

13978

7
19806

A . Korn , Notar a . O,
R 4 , 19 % 0 . R 4 . 19 %0 .

— Die weltbekannte Berliner —. , Näbmascg!
j

ee beene M. Jacobsohn , Berlin ,
Linienstr . 126 , an d. Großen Friedrichſtr . verf,die neueſte hocharmigewamillen - Nahmasch

— one “ Syſtem Singer , f. Schneiderel und
Hausarb ſtark . Bauart . m. Fußbetr .u. Verſchluß⸗kaſten f. M. 50 . Vierwöch. Probez . 5 zarantie ,

Kat , u. Anerkennungen v. allen Arten Jee 9,Waſch⸗
5 Wring⸗ u. Rollmaſchin koſtenl . fre. Maſchinen , d

i. d. Probez nicht gut arbeit , nehme a meinen
zurück . Militarig⸗Fahrräder v. . 140 an. Ri
ſchiff⸗Rundſchiff⸗Schnellnäher , ſchwere
ſchneider⸗ u. Schuhmachermaſch .zu bill , P iſen.

Seit vielen Jahren Lieterant von Beamten⸗

Aels Jansen
LEIPTId - PLAEDILIefl, ——

Kgl. Sächs . u. Kgl. Rumän . Hoflieferanten .
5 „ Billig , praktisch , elegant ,

von Leinenmũsche baum æau unterscheijden .
Im Gebrauch Ausserst vortheilhaft .

Diese Handelsmarke tragt jedes Stück .

Vorräthig in Mannheim bei : F . C. Menger , N2 , 1, en gros & en deétail . Aug .
Dreesbach Nachf . , , K 1, 6. A . Herzberger , D 4, 8 ( nur en gros ) . V. Fahl -busch , A. Lüöwenhaupt söhne Nachf . en gros & en détail “ H, Knieriem .
H. . Stutzmann , H I 13. Louis Marsteller , 0 2, 10. Wilh . Walter ,

2, 8. Frau L . Emig Wwe. , 2. Querstr . 15. H. Futterer , Schwetzingerstr . 101.
A. Schenk , 2. Querstr . 16. Geschw . J . u . O, Krust , Schwetzingerstr . 1. Friedr .
Mrether 1 3 W . Lampert , Elise Eisenmann , Gontardstr . 34
Ludwig Weyer , B 2, 11. M. Gött , U 4, 17. 17094

RD

FälberefKramer , Mannheim
Inhaber Ludwig Kramer , Hoflieferant .

Tärberei , Kunst - Wascherei und

Chem . Reinigung
für Herren⸗ und Damen⸗Garderoben , Gardinen , Vorhänge ,

Möbelſtoffe , Polſtermöbel u. Teppiche jeder Art ꝛc. ,
Appretur⸗ u. Decatur⸗Anſtalt

Mech⸗ Teppich⸗Klopfwerk .
—

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich neben den bereits
beſteh , 17 Läden meiner Firma verſchiedene Annahmeſtellen gegründet

Sund ſolche übertragen habe in 22399

Maunheim : H. Englert , Lindenhof ; Ludwigshafen :
G . Kamb , Hemshof ; Neckarau : P. Schleich , Friedrichsſtr . ;
Nheinau : Friſeur Stark ; Friedrichsfeld : Konr . Heil Schneiderm .
Weinheim : G. B. Bucher a. Markt ; Bensheim : G. Hartmann ,

Schneiderm . ; Fraukenthal : L. Bertzel , Weißwaaren⸗Geſchäft ;
Oggersheim : Friſeur Bohlander ; Worms : E . Bender vorm .
Rothſchild ; Seckenheim L. Klumb ; Edingen : Heinr . Fiedler ;
Feudenheim : Adam Biereth ; u. ſ. w.

Ich bitte höfl . um geneigten Zuſpruch , ſichere ſchönſte Ausführung der mir
güt . erth . Aufträge zu und zeichne

Hochachtungsvoll! Ludwig Kramer
Fabriktelephon 210 .

Läden in Mannheim : ( 1, 2, 0 4 , 5 , 8 1, 2, Biemarckplatz .
„ „ Ludwigshafen : Bismarckſtr .34, Teleph. 320, Kaiſer Wilhelmſtr . 33

ee

Das neueste
Gas Bade - Oefen

Badewannen
mit Gasfeuerung im Boden , praktiſch erprobt und ſehr preiswerth .

Closets in jeder Ausführung .
Heisswasser - Einrichtungen

vom Küchenherd aus für Bade⸗ und andere Zwecke (viele Empfehlungen in hieſiger Stadt . )

Kochherde für Kohlen - und Gas - Brand
lackirt , emaillirt und Majolika , von den billigſten bis hochfeinſten Ausfübrungen .

Lüster
beſonders in ſchwarz mit Kupfer für Wirthſchaften , ſehr elegant und preiswerth .

Schaefer & Schatz , L 2, 9.
Installation jeglicher Art .

FFFFVCCCCCCCCCCbGCCGTTTCTTVTGTTGTVTGTPTGTCTCTCTCTCT( TT
Otto Jansohn & Co . ,

DampfSüge - und Hobelwerk ,
Telephon 186 . Mannheim Telephon 186 .

Bauholz und sämmtliche Sägewaaren .
Tannen - Kiefern . Fertige Thüren .

Harthob⸗
5

Futter , Verkleidungen,
Vertäfelungen .FIoss h 01z .

9 Verſchalungs⸗ u. Schreiner⸗Hord bosimse , Tiorleisten .
Fussböden .Kisten - Fabrik .
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Vereinen , deren Mitgliederüber 100090
Zählen , und zwar : Post - spar - u. vor⸗

schuss - Vereine , Verein derEisenbahn -Bea mten , Verein
der Eisenbahn - Fahrbeamten , Verein der Eisenbahn .
Werkmeister , Verein derEisenbabhn - Militär - Anwärter ,Lehrer - u. Kriegervereine , Verband der mittleren Be.
amten des Stations - u. Abfertigungsdienstes . Verband
Dt . Beamten - Vereine , Wirthschaftsvereine Deutscher
Lehrer . — Neueste Schnellwase hmaschinen
zu billigsten Preisen . 16612

ahrradveik Hieinr . Propfe, 8 .
15972 — Mannheim

1

offerirt prima Fahrräder zu xeellen Preisen .
Kataloge gegen 20 Pfg . franco .

Man

verlange

4525Wüllit 30r—— — ——————
8 Arztlich empfohlen -

Preise stehen auf den Etiketten ,

Flasche Mk. . 90, . 50, . —, . 50, . —,5 . —

Cognac zuckerfrei Flasche Mk . . —

Vorzüglich für Genesende und Zuckerkranke .

Aleinee Verkaufsstellen in Mannheim ;
h . Gund , Hoflieferant , D 2, 9, Joh .

Schreiber , Breitestr . J I, 6; BaumschulgärtenL 12, 10; Jungbuschstr . II 8, 39 und G 4, 10 ;
Johwetzingerskr . 18d und 73; Neckarstadttheil :

Mittelstr . 58 ; Concordienstr . R 3, 15b ; am Frucht -
markt E 5, 1; Borromäusstr . T 6, 7; Lindenhof :
Gontardplatz 8; Neckarau : am Rathhaus ;Waldhof - Atzelhof : am Bahnllof ; Franke n-thal : Schmidt , Bahnhofstr . 17075

Unsere KEinrichtungen zum Vernichkeln und
Verkupfern neuer und gebrauchter Gegenstände halten Wilbestens empfohlen . 22761

Esch & Cie. , Fabrik Irischer Oefen

— e 1. 3. —

4

Magdeburg - Zuckau .
Bedsutendste Locomobllfabrik

Deutschlands -
＋Hocomobilen

mit ausziehb . Röhrenkesseln ,
von 4 bis 200 Pferdekraft ,

Sparsamste
— — etriebsmaschinen

fur Industrie und Kandwirthschaft .
Dampfmaschinen , ausziehbare Köhrenkessel ,

Centrifugalpumpen , Dreschmaschinen .

Vertreter ; Horm. Muftf , Ingenleur,
Cannstatt - Stuttgart , Pragstr . 42 . 5

85

7Esser ' s

Sell bwe

elfenpulrer a
macht die

Waäsche blendendweiss
85 und gibt derselben einen

angenehmen , frischen
Geruch .

—
Essdfs Selfenpulpeor
—
ist frei von allen die Gewebe

— zerstörenden Bestandtheilen und
825 — — . 801 105 at— icher verfertigt .
S8Clf MaRKE . in Kausb sowie

bei der Armee und Marine
eingeführt. 20825

4Der fortwährend steigende Absatz in 7

Essofs Seifenpuvor mit dem Löwon
Spricht am Besten für die Torzügliche Qualität . Käuffich in allen
besseren Coloniavaaren - , Drogen - und Seifengeschäften .
fabrikanten : Esser & Giesgke, Leipzig-Plagwitz.
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